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Liebe Eichgrabnerinnen und 
Eichgrabner,
liebe Freunde und Gäste des 
FVV!

Wenn Sie diese Ausgabe des 
„Eichgrabner“ in Händen hal-
ten, ist die erste Hälfte des 
Jahres schon wieder so gut 
wie gelaufen. Ein ausgespro-
chen feuchtes und auch nicht 
allzu warmes Frühjahr macht 
dem Sommer Platz, und ir-
gendwie steigert das auch 
schon die Erwartung an die 
ersten echten Badetage, sei 
es im Wienerwaldbad, sei es 
im Pool oder Schwimmbiotop 
im eigenen Garten. Der Blick 
mit Hilfe von Google-Earth 
über Eichgraben vermittelt 
einen ganz guten Eindruck 
davon, wie viele Privathäuser 
inzwischen mit einem eige-
nen Schwimmbad ausgestat-
tet sind. So gesehen ist das 
feuchte Frühjahr durchaus 
hilfreich, da wir bis auf weite-
res auch mit gefüllten Pools 
keine Wasserknappheit ha-
ben werden – wie überhaupt 
die perfekte Wasserversor-
gung über das gesamte Ge-
meindegebiet hervorzuheben 
ist. Dank an dieser Stelle an 
die Mitarbeiter der Marktge-

meinde Eichgraben, die vor-
bildlich zu einer funktionie-
renden Wasserversorgung im 
Ort beitragen.

Gestatten Sie mir jetzt einen 
kurzen Rückblick auf die Mai-
baumfeier im und um das 
Fuhrwerkerhaus. Ich nehme 
mir heraus, sagen zu dürfen, 
dass wir in diesem Jahr op-
timal vorbereitet waren und 
uns der 1. Mai auch wetter-
mäßig perfekte Bedingungen 
für ein tolles Fest geboten 
hat. Es hat sich inzwischen 
auch im größeren Umkreis 
herumgesprochen, dass bei 
uns in Eichgraben Jahr für 
Jahr immer zwei Bäume auf-
gestellt werden: Ein großer 
für die Erwachsenen und ein 
kleiner für die Kinder – beide 
mit der Möglichkeit des Mai-
baumkletterns, was keine 
Selbstverständlichkeit ist.

Ich möchte mich im Namen 
des gesamten Teams des 
FVV für die freundliche Un-
terstützung der „Prinz von 
und zu Liechtenstein‘schen 
Forst- und Gutsverwaltung“ 
bedanken, die uns auch in 
diesem Jahr wieder kosten-
los zwei Bäume zur Verfü-

gung gestellt hat. Das Reisig 
für die Kränze hat uns die 
Christbaumkultur Familie 
Pfeiffer kostenlos überlassen. 
Bedanken möchten wir uns 
auch bei Rudi Kiebl und den 
Mitarbeitern vom Bauhof der 
Marktgemeinde Eichgraben, 
die beim Umschneiden und 
beim Transport der Bäume 
zum Fuhrwerkerhaus tatkräf-
tig mitgeholfen haben. Unser 
Dank gilt weiters auch der 
Rettungsstelle Eichgraben 
sowie Martin Hölzl, die ge-
meinsam beim Maibaumklet-
tern für die gebotene Sicher-
heit sorgen. So können wir 
einmal mehr und mit Erleich-
terung auf eine unfall- und 
verletzungsfreie Veranstal-
tung zurückblicken.

Eines möchte ich an dieser 
Stelle noch loswerden: So 
viele Besucher wie in diesem 
Jahr hatten wir noch nie bei 
einer Maibaumfeier! Und das 
hat – offen und ehrlich gesagt 
– die Kapazitäten unseres 
Teams vor Probleme gestellt. 
Sollte jemand vielleicht immer 
noch auf einen weißen Sprit-
zer und ein Kümmelbraten-
brot warten, so nehmen Sie 
uns das, bitte, nicht krumm. 

Wir werden fürs nächste Jahr 
daran arbeiten, dass wir wei-
tere tatkräftige Unterstützung 
im Service und in der Küche 
anwerben und die Abläufe so 
verbessern können, dass alle 
Besucher und Gäste mit der 
gewohnten Qualität bedient 
werden. Bewerbungen wer-
den mit Freude entgegenge-
nommen …

Damit möchte ich zum 
Schluss allen Leserinnen 
und Lesern einen schönen 
Sommer, einen entspann-
ten Urlaub und allen Schü-
ler*innen und Student*innen 
schöne Sommerferien wün-
schen. Mein Dank und meine 
besten Wünsche für einen 
erholsamen Sommer richten 
sich natürlich auch an unser 
Team des Vorstands und aller 
Unterstützer*innen und Mit-
arbeiter*innen des FVV.

Bleiben Sie uns gewogen und 
es grüßt,

Harald Frühauf
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Unser
Wienerwaldmuseum
aktiv, lebendig

3032 Eichgraben, Hauptstraße 17
Tel. 02773/46904, Fax: 02773/46904-14

Internet: www.wienerwaldmuseum.at
E-Mail: info@wienerwaldmuseum.at

Sekretariat: Mi-Do 8-11 Uhr

Das Museum mit dem Kulturtreff
im Fuhrwerkerhaus bietet:

WIENERWALD-MUSEUM
Geologie - Mineralogie - Rohstoffe  (Ziegel)

Ur- und Frühgeschichte - Mittelalter
KU ST - Höhle der Sinne

VOLKSKUNDLICHE SAMMLUNG
Historische Ortsgeschichte und 

Stätte der Erinnerung

LEBENDIGES HANDWERK 
IM STADEL
April - September

jeden letzten Sonntag im Monat 
von 14 - 17 Uhr

Filzerin, Handschuhmacher, Korbflechter,
      Messermacher, Münzpräger, Schmied,

       Schneiderin, Schuster, Tischler, Töpferin,
Weberin, Zimmermann 

führen an alten Werkzeugen ihr Handwerk vor.
Begleitend: Bücherfundgrube
-Bücher-Bilder-Schallplatten- 

mit monatlich wechselndem Angebot.

FREILICHTMUSEUM
Landwirtschaftliche Geräte
Kohlenmeiler, Römergrab

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr
Samstag und Feiertag 14 - 17 Uhr
Sonntag 10 - 12 Uhr 

14 - 17 Uhr
Sondertermine laut Vereinbarung
Für Gruppen nach Vereinbarung. 
Räume für Lehrveranstaltungen sind  vorhanden.

PREISE
Erwachsene € 4,00
Schüler, Präsenz- und Zivildiener
Studenten (m. Ausweis) € 2,50
Senioren bereits ab 55 Jahren (m. Ausweis)    € 2,50
Familienkarte mit Familienpass                      € 7 ,00
Gruppen ab 10 Personen (je Person)              € 3,00
Schulgruppen (je Person)                               € 1,50
Kinder bis 6 Jahre     freier Eintritt
mit NÖ-Card      freier Eintritt

Vorführungen im Lebendigen Handwerk 
zusätzlich: Erwachs. u. Kinder € 2,00/1 ,00
Sonderführungen für Gruppen € 18,00
Ermäßigung mit Familienpass und AK-NÖ Karte
 
                                    
                      
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Kohlenmeiler, römerzeitliches Hügelgrab

Wir sind NÖ-CARD-Partner. 
Wir verlängern Ihre NÖ-CARD.

WIENERWALDMUSEUM

Tel.: 02773-46 904

Sekretariat: Mi. u. Do. 8:00-12:00 Uhr

Mittwoch 8:00-12:00 Uhr
Donnerstag 8:00-12:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage  13:30- 17:30 Uhr

Erwachsene €  5,00

Erwachsene €  5,00

Schüler, Studenten, Senioren (mit Ausweis) €  3,00

Familien mit Familien-, Oma-/Opapass €  8,00

Gruppen ab 10 Personen (pro Person) €  3,00

Schulgruppen (pro Person) €  1,50

Sonderführungen – Gruppen ab 10 Pers. € 20,00

Sonderführungen – Gr. bis 10 Pers./pro Pers. €  2,00

Kinder bis 6 Jahre Eintritt frei

NÖ-Card-Inhaber  Eintritt frei

Sonderausstellung Spende
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Vereinbarung.

Die 3. Sonderausstellung 
„100 Jahre Eichgraben“ - Seiten 8, 9
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FVV aktiv FVV aktiv

Eichgrös einsame Gedanken – 

über Generationenkonflikte, die entbehrlich sind

Tarife für regelmäßig stattfindende Kurse:  Einstiegstarif für das erste halbe Jahr: € 13,- /Std.
 Betriebskostenersatz für Folgekurse: € 17,- /Std.

plus ENERGIEKOSTENZUSCHLAG bei zusätzlichem Verbrauch nach Vereinbarung

Weiters ist auch die nachgebildete Wienerwaldhöhle (f. 8 Personen) zu benützen.
Preis: € 12,- pro Stunde.

Kostenersatz für eine Vernissage im unteren Veranstaltungssaal € 160,-
für die Dauer von ca. 2 Wochen, darüber hinaus € 40,- pro weiterer Woche. 

Catering möglich!

Technik:  Bühnenscheinwerfer ohne Dimmer: kostenlos
 Bühnenscheinwerfer mit Dimmer: € 40,- (hauseigener Techniker notwendig) 
 Leistungsstarke Musikanlage mit DJ-Pult: € 35,-

Profi-Projektions-Leinwände mit Elektromotor
max. Bildgröße 350 cm breit x 340 cm hoch (oberer Saal): € 7,-;  293 cm breit x 220 cm hoch (unterer Saal): € 4,-

Hier lässt es sich feiern ...
... im Kulturtreff Fuhrwerkerhaus Eichgraben

 Großer Saal Kleiner Saal Beide Säle Küchenbenützung

 160 Personen 80 Personen  Klein Groß

Firmen und Private € 210,- € 125,- € 285,- € 15,- € 40,-

 Ermäßigungen für Eichgrabner*innen: minus 10%, für FVV-Mitglieder: minus 20%

Veranstaltungen mit Einnahmen
Örtliche Vereine € 120,- € 80,- € 160,- € 15,- € 40,-

Veranstaltungen ohne Einnahmen
Örtliche Vereine € 50,- € 50,- € 100,- € 15,- € 40,-

Kleiner Saal

Großer Saal

Kontakt:
info@wienerwaldmuseum.at
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Wenn man als kleiner Wald-
geist im Frühsommer durch 
unseren wunderbaren und 
wirklich lebenswerten Wohn-
ort Eichgraben schlendert, so 
ist es doch wirklich schwer 
vorstellbar, dass nicht alle 
Bürgerinnen und Bürger 
hier mit der gleichen Lebens-
qualität gesegnet sind. Und 
das liegt nicht am Unbill der 
Natur oder an unvermeidba-
ren Problemen des Alltags. 
Das liegt schon auch daran, 
dass einem ganz kleinen 
Teil der jungen Generation 
jener Grundsatz abhanden 
gekommen sein dürfte, der 

unser aller Zusammenleben 
seit eh und je bestimmt: Mei-
ne Freiheit endet zwangsläu-
fig dort, wo die Freiheit mei-
ner Mitmenschen beginnt.

Über Musikgeschmack lässt 
sich bekanntlich nicht strei-
ten, aber mit welcher Laut-
stärke Musik aus der Retor-
te dröhnt, darüber muss 
diskutiert werden. Und dass 
Müll, Flaschen und sonsti-
ger Unrat nicht einfach dort 
zurückgelassen werden, wo 
die Inhalte konsumiert wur-
den, kann man von jeder 
und jedem verlangen – zu-

mal es Abfallbehälter und 
Wertstoffsammelpunkte in 
ausreichender Dichte gibt.

Kultur und Qualität unseres 
Zusammenlebens stellen auf 
gegenseitige Rücksichtnah-
me ab. Anders geht‘s nicht. 
Wenn eine kleine Gruppe 
der Meinung ist, sie könnte 
ihren Lebensentwurf einer 
größeren Mehrheit ohne 
Kompromiss aufzwingen, 
so muss das in Konflikten 
enden. Konflikte, zu deren 
Lösung es im Grunde weder 
couragierter Mitbürger*in-
nen noch der Polizei noch 

Streetworkern bedürfte. Mit 
nur ein bissl Rücksicht und 
Empathie lösen sich solche 
Konflikte in Wohlgefallen 
auf, ohne dass die Lebens-
qualität der einen oder an-
deren Seite eingeschränkt 
wird. Wer auf die Bedürf-
nisse und Grenzen seiner 
Mitmenschen achtet, ist kein 
Schwächling, sondern wert-
volles Mitglied einer moder-
nen und aufgeschlossenen 
Gesellschaft, in der alle ih-
ren Platz finden können.
Das wünscht sich
Euer

„Erinnerungslücken schlie-
ßen“ ist ein Projekt, das sich 
aktuell mit dem Themen-
komplex NS-Zeit, Enteignung 
und Restitution des jüdischen 
Besitzes in Eichgraben be-
schäftigt. Die Ergebnisse 
sollen nach Fertigstellung im 
Wienerwaldmuseum in Form 
einer multimedialen Ausstel-
lung präsentiert und in die 
regionalhistorische Samm-
lung im 2. Stock eingebun-
den werden. Für das Projekt 
haben sich die ehemaligen 
Kuratorinnen der Regional-
sammlung des Wienerwald-
museums, Verena Krawarik 
und Barbara Tinhofer, nach 
gut 20 Jahren wieder zusam-
mengetan. Erklärtes Ziel ist 
es, Erinnerungslücken in der 
Ortsgeschichte zu schließen 
und gemeinsam mit Orts-
Chronistin Elfriede Bruck-

meier sowie der Historikerin 
Lisa Schulz neue Erkenntnis-
se in den Ausstellungsbetrieb 
zu integrieren. Die Schirm-
frau des Projekts, Ruth Lerz, 
steht dabei motivierend und 
zusammenführend zur Seite. 
Michael Niemetz unterstützt 
mit seinem Wissen und seiner 
Kompetenz, wo er nur kann.

Aufbauend auf der Diplom-
arbeit von Lisa Schulz, die in 
der Bücherei Eichgraben auf-
liegt, sichten wir seit Febru-
ar 2023 Originaldokumente, 
Fotos und Zeitungsartikel aus 
der damaligen Zeit und führen 
Interviews mit Zeitzeug*innen 
aus Eichgraben und Um-
gebung, die Einblicke in die 
damaligen Geschehnisse ge-
ben. Auch haben wir Kontakt 
zu Betroffenen bzw. deren 
Angehörigen aufgenommen, 

die uns ebenfalls Einblick in 
ihre Archive ermöglichen. Die 
Resonanz, das Thema des 
Nationalsozialistischen Sys-
tems in Österreich und nun 
im Speziellen in Eichgraben 
zu beleuchten, stößt auf rege 
Mithilfe und großes Interesse. 
Immer wieder bekommen wir 
Mailzuschriften oder erfahren 
in Gesprächen, wie wichtig es 
ist, diese Zeit hier bei uns im 
Ort aufzuarbeiten. 

Denn, so der Tenor, nur wer 
die eigene Geschichte in all 
seinen Facetten zu verstehen 
versucht, kann die Zukunft 
einend mitgestalten. Danke 
auch an dieser Stelle für die 
so wertvolle Mithilfe & Arbeit, 
Zeit & Offenheit aller, die bis-
her zum Gelingen des Pro-
jekts beigetragen haben!
Das Ausstellungsteam

 Erinnerungslücken schließen 
Großes Interesse an der Aufarbeitung der Ortsgeschichte

Machen Sie mit!
In diesem Zusammenhang 
möchten wir Sie gerne zur 

Mitarbeit einladen. 
Wenn Sie Fotos, Artefakte 

und Erinnerungen aus 
ihren Privatarchiven 

besteuern können oder 
Fragen haben, melden 

Sie sich bitte unter 
erinnerungsluecken@gmx.at
oder kommen Sie im Mu-
seum vorbei und hinter-

lassen Sie dort unter dem 
Kennwort „Erinnerungs-

lücken schließen“ Ihre Tele-
fonnummer mit Vermerk 
zu dem Beitrag, den Sie 
beisteuern können – wir 

melden uns umgehend bei 
Ihnen. Vielen Dank!

Zuhören, lesen, sammeln, archivieren, dokumentieren: Anni Prentinger, Franz Berger, Bernhard Knotek, Elfriede Bruckmeier, 
Johannes Riemer, Julius Gastecker, Otto Katzenschlager, Verena Krawarik und Michael Niemetz bei der Arbeit
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Es war  einmal ...
Der „Eichgrabner“ vor 50 Jahren

Was bewegte den Frem-
denverkehrs- und Verschö-
nerungsverein vor einem 
halben Jahrhundert? In 
dieser Serie blickt der 
„Eichgrabner“ ins eigene 
Archiv und holt aus den 50 
Jahre alten Zeitungsaus-
gaben viel Interessantes 
und – aus heutiger Sicht 
– auch viel Erstaunliches 
hervor.  

Wie schon die Ausgabe 
vom März 1973 stand auch 
die zweite Zeitung des 
Jahres ganz im Zeichen 
der 50-Jahr-Feiern und 
der Markterhebung von 
Eichgraben. Das Gedicht 
des damaligen Obmanns 
Hans Puffer gleich auf Sei-
te 1 zeigt sehr deutlich den 
Stolz auf die wachsende 
Gemeinde und bringt die 
Ortsgeschichte in nur 5 
Strophen auf den Punkt:  

EICHGRABENEICHGRABEN
400 Jahre ging das Leben 400 Jahre ging das Leben 
draußen nur vorbei;draußen nur vorbei;
viele Völker noch vor viele Völker noch vor 
Christi ZeitenChristi Zeiten
mieden jenes ungangbare mieden jenes ungangbare 
Waldgebiet, Waldgebiet, 
das zur Heimat werden das zur Heimat werden 
sollte  sollte  
als ein Ort im Wienerwald.als ein Ort im Wienerwald.

Erst im Mittelalter, als Erst im Mittelalter, als 
schon rings umher schon rings umher 
Burgen, Klöster, Güter Burgen, Klöster, Güter 
reges Leben zeigten, reges Leben zeigten, 
fristeten auf kargen Ein-fristeten auf kargen Ein-
zelhöfen zelhöfen 
Menschen hier ein hartes Menschen hier ein hartes 
Dasein; Dasein; 
oft von Krieg und Pest und oft von Krieg und Pest und 
Fron bedroht.Fron bedroht.

Mühsam wuchs aus primi-Mühsam wuchs aus primi-
tiven Hütten tiven Hütten 
eine Siedlung in des Bann-eine Siedlung in des Bann-
walds Mitte. walds Mitte. 
Holz und Heu und Köhler-Holz und Heu und Köhler-
arbeit arbeit 
gaben Brot und Lebens-gaben Brot und Lebens-
unterhalt, unterhalt, 
aber Türkenstürme brach-aber Türkenstürme brach-
ten Not und Tod. ten Not und Tod. 

Doh als dieses schöne Doh als dieses schöne 
Waldgebiet Waldgebiet 
Ziel und Zuflucht wurde Ziel und Zuflucht wurde 
nahen Städtern, nahen Städtern, 
als Touristen Berg und als Touristen Berg und 
Wälder suchten, Wälder suchten, 

Bahn und Straße weit das Bahn und Straße weit das 
Land erschloß, Land erschloß, 
wuchs die Siedlung bis wuchs die Siedlung bis 
zum Villenort.zum Villenort.

Nunmehr sind es 50 Jahre Nunmehr sind es 50 Jahre 
her,her,
daß der Ort im Eichen-daß der Ort im Eichen-
Graben Graben 
auch zur eigenen Gemein-auch zur eigenen Gemein-
de ward, de ward, 
stetig strebend, doch der stetig strebend, doch der 
Unbill trotzend: Unbill trotzend: 
Heimat uns und unserer Heimat uns und unserer 
Jugend! Jugend! 
H. PufferH. Puffer

LebensbaumLebensbaum
Die Einweihung und Enthül-
lung des Lebensbaums, den 
der FVV der Bevölkerung 
stiftete, wurde für den 19. 
August angekündigt. Das 
Kulturamt der NÖ Landes-
regierung hatte für das 
Denkmal eine Subvention 
von rund 40.000,-- Schil-
ling zugesagt, und bis zum 
Erscheinen der Juni-Aus-
gabe waren aufgrund des 
Aufrufs in der vorigen Zei-
tung auch schon 8.000,--
 Schilling an privaten Spen-
den aus Eichgraben für 
die Stiftung eingegangen. 
Weitere Geldmittel wa-
ren gefragt: Stehen auch Stehen auch 
Sie nicht abseits, Sie nicht abseits, hieß es, 
wenn es darum geht, das wenn es darum geht, das 

erste Kunstwerk dieser Art erste Kunstwerk dieser Art 
in Eichgraben zu errichten. in Eichgraben zu errichten. 
Tragen Sie sich in die Liste Tragen Sie sich in die Liste 
der Stifter durch Überwei-der Stifter durch Überwei-
sung eines Stiftungsbei-sung eines Stiftungsbei-
trags ein. trags ein. 

Wasser & AbwasserWasser & Abwasser
Wie immer gab es meh-
rere Nachrichten zu The-
men der Infrastruktur, 
allen voran zur Eröffnung 
des Schwimmbades am 
24. Juni nach über zwei-nach über zwei-
jährigen Bauzeit.jährigen Bauzeit. … Das … Das 
Wienerwald-Bad in Eich-Wienerwald-Bad in Eich-
graben darf in seiner Ge-graben darf in seiner Ge-
samtanlage und Konzep-samtanlage und Konzep-
tion als durchaus geglückt tion als durchaus geglückt 
bezeichnet werden. bezeichnet werden. Gelobt 
werden die günstige Süd-die günstige Süd-
hanglage, mit teilweiser hanglage, mit teilweiser 
Waldumgrenzung Waldumgrenzung und die  die 
bestmögliche Funktion, die bestmögliche Funktion, die 
der mit dem Bau beauf-der mit dem Bau beauf-
tragte Architekt Ing. Kru-tragte Architekt Ing. Kru-
pitza pitza für das Bad geschaf-
fen hatte. 

Kaum war dieses Projekt 
vollendet, ging es schon an 
die nächste Aufgabe: Ka-Ka-
nalbau in Eichgraben be-nalbau in Eichgraben be-
gonnengonnen lautete eine weite-
re Schlagzeile. Mitte April  
1973 führte Bürgermeister 
Johann Geiswinkler den 
Spatenstich für die ers-
te Etappe des Kanalbaus 

aus, die die Rohrverlegung 
im Ortsteil Winkl und im 
westlichen Hutten vorsah. 
Die Kanalisierung des ge-
samten Gemeindegebietes 
war mit insgesamt rund 
100 Millionen Schilling 
und mit einer Bauzeit von 
25 Jahren veranschlagt.   

Nachruf Pfarrer SeiwaldNachruf Pfarrer Seiwald
Dem verstorbenen Ehren-
dechant Geistl. Rat Josef 
Seiwald wurde ein berüh-
render Nachruf gewidmet: 
Er war Kaplan in Brand-Er war Kaplan in Brand-
Laaben, St. Valentin, Mank, Laaben, St. Valentin, Mank, 
Spitz, Maria Anzbach und Spitz, Maria Anzbach und 
kam 1940 nach Eichgra-kam 1940 nach Eichgra-
ben. Hier wurde er Pro-ben. Hier wurde er Pro-
visor und am 1. Mai 1951 visor und am 1. Mai 1951 
Pfarrer. Die Hälfte seines Pfarrer. Die Hälfte seines 
Lebens verbrachte unser Lebens verbrachte unser 
Ehrendechant Seiwald in Ehrendechant Seiwald in 
Eichgraben. 1962 feierte er Eichgraben. 1962 feierte er 
hier sein Silbernes Pries-hier sein Silbernes Pries-
terjubiläum. In seinem terjubiläum. In seinem 
Wienerwald-Dom wurde er Wienerwald-Dom wurde er 
aufgebahrt und am 19. Mai aufgebahrt und am 19. Mai 
1973 unter Teilnahme von 1973 unter Teilnahme von 
mehr als tausend Trauer-mehr als tausend Trauer-
gästen … verabschiedet. gästen … verabschiedet. 
Wir alle kannten ihn, und Wir alle kannten ihn, und 
wir alle vermissen ihn. wir alle vermissen ihn. 

Rund um den BauRund um den Bau
Mehr als eine ganze Seite 
nahmen „Gedanken über „Gedanken über 
das Verhältnis zwischen das Verhältnis zwischen 

Bauherrn und Architek-Bauherrn und Architek-
ten unter besonderer Be-ten unter besonderer Be-
rücksichtigung des Eigen-rücksichtigung des Eigen-
heimbaues“ heimbaues“ und eine Ent-
gegnung von Architekt 
Dipl.-Ing. Binder dazu in 
Anspruch. Es ging da-
bei um die Zuständigkei-
ten von Baumeistern und 
Architekten im Rahmen 
der Errichtung von Pri-
vathäusern, vor allem um 
die Kompetenzen, die er-
forderlichen Fähigkeiten 

und die Kosten für die Pla-
nungsarbeiten. 

Doris Korger

Bei fett gedruckten Text-Bei fett gedruckten Text-
stellen handelt es sich um stellen handelt es sich um 
Originalzitate. Originalzitate. 

Die Redaktion erhielt zum Thema „Lebensbaum“ im 
„Eichgrabner“ Nr. 1/2023 einen Leserbrief:

Anmerkung zur Bronzestatue am Platz zwischen 
Kirche und Gemeindezentrum:

Die anlässlich der Markterhebung von Eichgraben 
1973 aufgestellte Plastik wurde vom St. Pöltner 
Künstler Robert Herfert (1926 – 2011 ) gestaltet. Der 
Guss der Plastik wurde von einer Wiener Gießerei 
durchgeführt.

Dipl.Ing. Son und Dipl.Ing. Haas hatten die Idee und 
waren für die Abwicklung verantwortlich. Der Auf-
traggeber war der Eichgrabner Verschönerungs-
verein mit seinem damaligen Obmann Herrn Puffer. 
Patin war Frau Koreska.

Mit freundlichen Grüßen
DI Sepp Haas

Der „Eichgrabner“ sagt Danke für diese Ergänzungen! 
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Überblick:  
1964 – 1969: Fremdenverkehr 
und Tourismus boomen auf-
grund der guten Wirtschaft. 
1970 – 1983: Die „tollen 70er-
Jahre“ in Wirtschaft und Kul-
tur entstehen (Blütezeit der 
„Wiener Schule  des phan-
tastischen Realismus“). 

Im April 1963 wird Bundes-
präsident Adolf Schärf für 
eine zweite Amtsperiode ge-
wählt. Österreich hat mit Jah-
resende und der letzten Öl-
lieferung an die UdSSR seine 
Erdölschuld getilgt. 

Im Jänner 1964 finden in Inns-
bruck die IX. Olympischen 
Winterspiele statt (Österreich 
holt dabei 4 Gold-, 5 Silber- 
und 3 Bronzemedaillen). Im 
Jänner stirbt der ÖVP-Politiker 
und Kanzler des Staatsver-
trags Julius Raab. Das erste 
Volksbegehren in Österreich – 
für einen proporzfreien und un-
abhängigen Rundfunk – erhält 
über 800.000 Unterschriften. 

1965: Nach innerparteili-
chen Turbulenzen in der SPÖ 
(„Olah-Affäre“) erringt die 
ÖVP die absolute Mandats-
mehrheit. Damit ist der Weg 
für eine ÖVP-Alleinregierung 
frei. Die Bundesregierung 
Klaus II regiert bis 1970. 

Bei einer Demonstration im 
März gegen den national-
sozialistisches Gedankengut 
verbreitenden Hochschulleh-
rer Borodajkewycz wird der 
Widerstandskämpfer Ernst 
Kirchweger von einem Neona-
zi so schwer verletzt, dass er 

zwei Tage darauf stirbt; er gilt 
als erstes politisches Todes-
opfer der Zweiten Republik. 

Kurz vor dem zehnjährigen 
Staatsvertrags-Jubiläum stirbt 
Leopold Figl (1902 – 1965). 
Nachfolger des verstorbe-
nen Bundespräsidenten Adolf 
Schärf wird Franz Jonas (SPÖ). 

Im Parlament wird 1966 ein 
neues Rundfunkgesetz im 
Sinne des Rundfunk-Volks-
begehrens beschlossen. Udo 
Jürgens gewinnt den Grand 
Prix Eurovision de la Chanson. 

In Geheimverhandlungen ei-
nigen sich Österreich und 
Italien 1967 auf Bedingungen 
für ein Südtirolpaket, das ab 
1969 verwirklicht wird. Dr. 
Bruno Kreisky wird Vorsitzen-
der der SPÖ. 

Wintersport: Erste Schibob-
Weltmeisterschaften in Bad 
Hofgastein – Österreich holt 5 
Titel, darunter den Weltmeis-
tertitel im Zweierbob; Eis-
kunstlaufweltmeisterschaften 
in Wien: Emmerich Danzer vor 
Wolfgang Schwarz. 

Im Frühjahr 1968 ist auch 
Österreich, besonders Wien, 
Schauplatz von Manifestatio-
nen jugendlicher Unzufrieden-
heit mit dem „Establishment“, 
wobei dies aber weit ruhiger 
vor sich geht als entspre-
chende Demonstrationen in 
Frankreich oder Deutschland. 
Im August findet die öster-
reichische Berichterstattung 
über die Niederschlagung des 
„Prager Frühlings“ internatio-
nale Beachtung. 

Im Jänner 1969 wird in Öster-
reich das Farbfernsehen ein-
geführt. Die Sozialpartner ei-
nigen sich auf die Einführung 
der 40-Stunden-Woche. In 
Wien wird mit dem Bau der U-
Bahn begonnen. Drei US-As-
tronauten betreten den Mond. 

Erstmals sind in Österreich 
über 5 Millionen Menschen 
stimmberechtigt. Am 1. März 
1970 gewinnt die SPÖ unter 
Bruno Kreisky die Nationalrats-
wahl und bildet mit Duldung 
der FPÖ, die ihrerseits von ei-
ner Wahlrechtsreform profitiert, 
eine Minderheitsregierung. 

Beatrix Schuba wird 1971 
Weltmeisterin im Eiskunstlauf. 
Annemarie Pröll gewinnt den 
Schiweltcup mit dem Rekord-
ergebnis von 210 Punkten. Bei 
der Bundespräsidentenwahl im 
April wird Franz Jonas mit 52,8 
% wiedergewählt. Die Natio-
nalratswahl im Oktober bringt 
der SPÖ die absolute Mehrheit 
(2. Regierung Kreisky). 

Ilona Gusenbauer erreicht mit 
1,92 m einen neuen Hoch-
sprung-Weltrekord. 

Olymp. Winterspiele in Sap-
poro 1972: Karl Schranz wird 
von der Olympiade ausge-
schlossen. Trixi Schuba ge-
winnt zum 2. Mal Gold, Anne-
marie Pröll wird Zweite in der 
Abfahrt und im Riesenslalom; 
sie gewinnt abermals den 
Ski-Weltcup. 

In Folge der Ölpreiskrise 1973 
werden die Grenzen des öko-
nomischen Wachstums hin-
terfragt und vermehrt Fragen 
des Umweltschutzes themati-
siert. Konrad Lorenz, Karl von 
Frisch und Nikolaas Tinber-
gen erhalten den Nobelpreis 
für Physiologie oder Medizin. 

1974: Die Verordnung über ei-
nen „autofreien Tag“ pro Wo-
che tritt in Kraft. Die Höchstge-
schwindigkeit auf Autobahnen 
wird mit 130 km/h festgesetzt. 

Nach dem Tod von Franz 
Jonas wird Dr. Rudolf Kirch-
schläger zum Bundespräsi-
denten gewählt. Friedrich Au-
gust von Hayek und Gunnar 
Myrdal (SWE) erhalten den 
Nobelpreis für ihre Arbeiten 
auf dem Gebiet der Geld- und 
Konjunkturtheorie. 

Annemarie Moser-Pröll wird 
1975 zum 5. Mal Schiweltcup-
siegerin, auch die Nationen-
wertung geht an Österreich. 

Der Wahlkampf im Vorfeld 
der Nationalratswahlen 1975 
setzt medial neue Maßstäbe; 
der Ausgang der Wahlen än-
dert nichts an der Mandats-
verteilung – die SPÖ siegt mit 
50,42%, gefolgt von der ÖVP 
mit 42,95%. 

Niki Lauda hat 1976 einen 
Rennunfall auf dem Nürburg-
ring, in Innsbruck finden die 
olympischen Winterspiele statt. 
Der Stern von Franz Klammer 
(Sieg in der Abfahrt) geht auf. 
Den Schisprung von der 90m-
Schanze gewinnt Karl Schnabl 
vor Toni Innauer. Bei der Schi-
flugkonkurrenz in Oberstdorf 
stellt Toni Innauer mit 176 m 
einen neuen Weltrekord auf. 

Sonderausstellung im Stift 
Lilienfeld „1000 Jahre Baben-
berger in Österreich“. 

1977: Die Diskussionen, De-
monstrationen und die Abstim-
mung rund um den geplan-
ten Bau des Atomkraftwerks 
Zwentendorf prägen die politi-
schen Debatten in Österreich.

1978: Das erste Teilstück der 
Wiener U-Bahn (Karlplatz – 
Reumannplatz, U1) geht in 
Betrieb. Mit den Stimmen der 
SPÖ beschließt der National-
rat die Inbetriebnahme des 
AKW Zwentendorf. Bei einer 
Volksabstimmung wird die In-
betriebnahme allerdings mit 
knapper Mehrheit (50,47 %) 
abgelehnt. 

Bei den Nationalratswahlen 
1979 baut die SPÖ ihre absolu-
te Mehrheit aus. Die UNO-City 
in Wien wird eröffnet, während 
die Kosten für den Bau des 
AKH in Wien explodieren.

1980: Ein großes Erdgasla-
ger bei Zistersdorf wird durch 
ÖMV-Bohrungen in 7544 m
Tiefe entdeckt (Bohrung Zis-
tersdorf ÜT 1a). Die Schi-
weltcup-Nationenwertung 
gewinnt wieder Österreich. 
Bundespräsident Kirchschlä-
ger wird wiedergewählt. 

Die Vierschanzen-Tournee 
1981 gewinnt Hubert Neuper 
vor Armin Kogler. Dieser stellt 
in Oberstdorf mit 180 m einen 
neuen Weltrekord auf. Tau-
sende Menschen demons-
trieren für Frieden und Um-
weltschutz. 

Der Wahlösterreicher Elias 
Canetti erhält den Nobelpreis 
für Literatur. 

1982: In einer Tagung in 
Zwentendorf vereinbaren die 
einzelnen Gruppen der Grü-
nen und das Grüne Forum 
einen Zusammenschluss. 

Die Stimmenverluste der SPÖ 
bei der Nationalratswahl im 
April 1983 (Verlust der absolu-
ten Mehrheit) haben zur Folge, 
dass Bundeskanzler Kreisky 
zurücktritt. Die Regierungs-
geschäfte übernimmt Fred 
Sinowatz. Es wird eine „rot-
blaue“, sog. Kleine Koalition 
(SPÖ/FPÖ) mit Norbert Steger 
als Vizekanzler geschlossen. 
Papstbesuch von Johannes 
Paul II. in Österreich. 

Mit der ÖMV-Bohrung Zisters-
dorf Übertief 2A wird mit der 
Teufe von 8553 m ein europäi-
scher Rekord aufgestellt. Die 
Hitzewelle in Wien erreicht mit 
+38 °C einen Höhepunkt (der 
heißeste Juli seit 127 Jahren).
Michael Götzinger 

Literatur: 
Ackerl, I., Kleindel, W. (1994): Die 
Chronik Österreichs. Bertels-
mann-Verlag, Lizenz Donauland            
Krenmayr & Scheriau, Wien, 704 S.

 Teilausstellung „100 Jahre Eichgraben“  – die Zeitspanne von 1964 bis 1983 

FVV aktiv FVV aktiv
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Hintergrundfoto: Steiff Eichkätzchen und Opel Kadett Coupe 
auf LGB-Flachwagen

Tischkultur der 70er-Jahre mit Lilien-Porzellan DaisyEin Kultauto: der Volvo 120 Amazon

Staatsmeister Edy Lenz dreht seine Runden

Der Zauberwürfel zog viele in 
seinen Bann Die Kodak Instamatic 77x
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Eichgraben gehört zu den 
wenigen Gemeinden, wo 

noch ein Maibaumklettern 
stattfindet. Und dafür ste-
hen in unserem Ort sogar 2 
Varianten zur Verfügung: Der 
Baum für Erwachsene hat 
auch einen  „kleinen Bruder“ 
für Kinder. Nicht zu vergessen 
der Dritte im Bunde, nämlich 
der Maibaum der Feuerwehr!  
Beim Fuhrwerkerhaus wur-
de in insgesamt 6 Klassen 
(4 Kinder-, 1 Damen- und 1 
Herrenbewerb) eifrigst und 
erfolgreich geklettert.

Die Sieger*innen sind: 
Kinder JG 2016-2018: 
1. Ian Weissmann
2. Ciran Kerschbaum
3. Julian Kumhofer

Kinder JG 2013-2015:
1. Luisa Röhl
2. Alani Kerner
3. Diana Weissmann

Kinder JG 2011-2012:
1. Lilli Reich
2. Valentina Philip
3. Benjamin Zoufaly

Kinder JG 2009-2010:
1. Rhea Röhl

Damen:
1. Ruth Krieger
2. Nicole Wanderer
3. Larissa Rath

Herren:
1. Georg Krieger
2. Patrick Biedermann
3. Valentin Krieger

Ein großes Dankeschön an 
Richard Paginowski für das 
köstliche Popcorn und allen 
Helfer*innen, die zum Gelin-
gen des großartigen und gut 
besuchten Festes beigetra-
gen haben.

Gabi Zimmer/Red. Korger

 Hoch hinaus 
Großer Andrang bei der Maibaumfeier
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Juni bis November

  Sonderausstellung „100 Jahre Eichgraben“
  Besichtigung während der Museumsöffnungszeiten
  1964 – 1983: Die tollen 70er-Jahre
  Dauer: bis Mitte August

25.6./30.7./24.9.
14:00–17:00 Uhr Lebendiges Handwerk im Stadel 
  Führungen um 14:00 Uhr und 15:30 Uhr,   
  mit handwerklichen Gastvorführungen 

13:30–17:30 Uhr Bücherfundgrube mit Schallplatten, Bildern und Rahmen

  Zum 100-Jahr-Jubiläum von Eichgraben:
  Schachturnier des Schachclubs Pressbaum-Eichgraben  

Sa. 1.7. 14:00 Uhr Simultanschach für Kinder und Jugendliche
 
   15:30 Uhr Kinderschachturnier U14 – 5 Runden-Blitzturnier 
  (10 min.+ 0 sec.) – begrenzte Teilnehmerzahl! 

So. 2.7. 10:00 Uhr Schnellschachturnier 
  1. Mostviertler Schnellschach-Meisterschaft 
  7 Runden Schnellschachturnier (10 min. + 10 sec.) 
  Nennschluss: 2.7., 9:30 Uhr 

Sa. 2.9. 9–17 Uhr Riesenflohmarkt des FVV

So. 3.9. 9–16 Uhr Riesenflohmarkt des FVV

Fr. 15.9. 17:30 Uhr Sonderausstellung „100 Jahre Eichgraben“
  Eröffnung Sonderausstellung Teil 4
  1984 – 2003: Beginn des elektronischen Zeitalters
  Dauer: bis 29. Oktober

Fr. 3.11. 17:30 Uhr Sonderausstellung „100 Jahre Eichgraben“
  Eröffnung der Sonderausstellung Teil 5
  2004 – 2023: Wohlstand, vermehrtes Umweltbewusstsein, 
  Corona, Ukraine-Krieg
  Dauer: bis 17. Dezember
 
Sa. 18.11. 19:30 Uhr KTK Lampenfieber 
  „Boeing Boeing“ – Boulevard-Komödie 
  nach Marc Camoletti

Ganzjährig:  Rätselralley für Kinder ab 6 Jahren
  Rätselspaß im Wienerwaldmuseum 
  zu den Museumsöffnungszeiten

Aktuelle Kurse

 Bodywork  (Tosca Reisinger)
  0676-63 65 790
Montag  17:30–18:30 Uhr
Mittwoch  08:30-09:30 Uhr
Zumba   (Tanja Jaschke)
  0699-81 96 39 02
Montag  19:00–20:00 Uhr
 Bodyforming  (ASV Pressbaum)
  02233-57 678
Freitag  09:30–11:00 Uhr
 Ying-Yang Yoga (ASV Pressbaum)
  02233-57 678
Dienstag  18:30–20:00 Uhr
Pilates Basic (ASV Pressbaum)
  02233-57 678
Mittwoch 10:00–11:00 Uhr
Hatha Yoga (Birgit Bichlmayer)
  0680-31 44 466
Mittwoch 19:00–20:30 Uhr
Yoga   (Katharina Gantar)
  0650-70 23 360
Donnerstag 09:20–10:50 Uhr
Orientalischer  (Mireille Perreaux)
Tanz  0660-32 93 235
Donnerstag 18:10–19:10 Uhr
Hip Hop Jazz  (Mireille Perreaux)
  0660-32 93 235
Donnerstag 19:15–20:15 Uhr
Pilates   (Tosca Reisinger)
  0676-63 65 790
Freitag   08:00–09:00 Uhr
Tanzkurs  (Tanzschule Frank)
  0664-21 18 861
Sonntag  15:30–20:30 Uhr
Änderungen vorbehalten
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Ganzjährig: Rätselralley für 
Kinder ab 6 Jahren, Quizspaß 
im Wienerwaldmuseum zu den 
Museumsöffnungszeiten

Sonderausstellung „100 Jahre 
Eichgraben“, die tollen 70er, 
bis Mitte August

1 0 0
1923  Eichgrab

en

 2
02

3

Kein Platz im Saal  blieb 
frei, als Jo Mara & Band im 

Fuhrwerkerhaus ihr musika-
lisches Können dem begeis-
terten Publikum darbrachten. 
Es war unglaublich, mit wel-
cher Leidenschaft, Begeiste-
rung und Leichtigkeit Jo Mara 
sein Alter hinter sich ließ und 
„good vibes“ verbreitete. Die 
Zuhörerinnen und Zuhörer 
konnten jedenfalls nicht ge-
nug bekommen, und so folg-

te Zugabe auf Zugabe – es 
wurde ein sehr langer Abend! 
Lukullisch gab es ebenfalls 
ein Highlight: Das Buffet von 
Daniela Mack (www.bistro-
togo.at) bot Getränke und 
Brötchen vom Feinsten, die 
von den Besucher*innen in 
höchsten Tönen gelobt wur-
den: „Ein Catering, das sich 
sehen lassen kann!“  

Gabi Zimmer/Red. Korger

 Ein unvergesslicher Abend mit Jo Mara 
Musik als Jungbrunnen

Die Künstler im Kreis der Veranstalter
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Das Team vom Catering Bistro to go

Volles Haus im großen Saal
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Veranstaltungen des FVV FVV aktiv

http://www.bistrotogo.at
http://www.bistrotogo.at
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Rezepte der RedaktionRezepte der Redaktion
zum Thema 70er Jahrezum Thema 70er Jahre

Schinkenrolle mit Gemüse, Rezept von 
Steffis Mama

Zutaten für 4 Portionen
400g TK Gemüse (Erbsen und Karotten)
100g Essiggurken
100g Mayonnaise 80%
50g Joghurt
1 TL Kapern
1 Prise Salz
1 EL Estragon-Senf
8 Blatt Schinken

Zubereitung:
Zuerst die Erbsen und Karotten in einem Topf mit 
Salzwasser weich kochen. Gut abtropfen und auskühlen 
lassen. Die Essiggurken und die Kapern klein schneiden 
und mit dem Gemüse vermengen. Senf, Joghurt und 
Mayonnaise in einer Schüssel verrühren und dann zur 
Gemüsemasse geben, mit Salz und Pfeffer abschme-
cken und für eine Stunde im Kühlschrank ziehen lassen. 
Die Masse in die Mitte eines jeden Schinkenblattes ge-
ben und zu einer Rolle formen. Gutes Gelingen!

Grenadierschmarsch à la Gabi 

Zubereitung:
Eine mittelgroße Zwiebel in feine Ringe schneiden und in 
heißem Fett goldgelb rösten. Knödel und Erdäpfel blättrig 
schneiden und Teigfleckerln dazugeben. Fleischreste oder 
Wurst würfeln, alles in die Pfanne geben und weiterrösten. 
Nach Geschmack würzen. Durchzogenen Speck klein 
schneiden, stark anrösten und über den Grenadiermasch 
streuen, mit fein geschnittener Petersilie oder Schnitt-
lauch anrichten. Mit Rote-Rübensalat servieren.

Käse-Igel aus Doris' Kindheit  

Zutaten:
1 Honigmelone
Emmentaler
Weintrauben
Cherrytomaten

Zubereitung:
Honigmelone halbieren, Fruchtfleisch herausschneiden 
und eine Hälfte der Schale als Körper für den Igel ver-
wenden. Melonenfruchtfleisch und Emmentaler in Würfel 
schneiden, mit den gewaschenen Weintrauben abwech-
selnd auf Spießchen stecken. Die Spießchen gleichmäßig 
auf die Melonenhälfte stecken und kühl stellen. 

FVV aktiv

Rolands Marienkäfer auf Basilikum-Creme

Zutaten:
1 Packung Pumpernickel (28 Scheiben)
14 Cocktailtomaten
14  Oliven, schwarz
200 g Rahmfrischkäse
1 Bund Basilikum
1 Schuss Olivenöl
1 Prise Salz
1 Prise Pfeffer frisch gemahlen
2 EL Mayonnaise
1 Bio-Zitrone Abrieb 
Kräuterstiele (für die Dekoration)
1 EL  Mayonnaise (für die Dekoration)

Zubereitung:
Basilikum waschen und die Blätter abzupfen. Diese 
dann zusammen mit etwas Olivenöl, Salz und Pfef-
fer in einem Mörser zu einem Pesto verarbeiten (man 
sollte Basilikum besser mörsern und nicht schneiden 
oder hacken). Frischkäse mit dem Basilikumpesto und 
2 EL Mayonnaise verrühren und mit Zitronenabrieb ab-
schmecken. Die Pumpernickelscheiben mit dem Frisch-
käse bestreichen. Tomaten halbieren, Strunk entfernen 
und auflegen. Die schwarzen Oliven halbieren. Je eine 
halbe Olive als „Köpfchen“ an die Tomaten anlegen. 
Augen und Tupfen mit der Mayonnaise aufspritzen. Mit 
den Kräuterstielen dekorieren.
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Bei der Redaktionssitzung des Eichgrabners in Zoom 
v.l.o.n.r.u.: Roland (geschäftsführender Obmann des 
FVV), Stefanie (Grafikerin), Harald (Obmann des FVV), 
Beatrix und Rudi (Finanzreferent des FVV), Michael (Or-
ganisation Sonderausstellungen), Doris (Lektorin), Erich 
(Redakteur), Gabi (verantwortlich für Veranstaltungen)
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1923  Eichgrab
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Der Schachsport in Eichgra-
ben erlebt Aufschwung: Der 

Schachclub Pressbaum-Eich-
graben wurde Meister in der 1. 
Klasse Mostviertel 2022/23. Die 
Ehrung für den Gewinn der Meis-
terschaft wurde von Obmann Dr. 
Marcus Hudec wahrgenommen. 

Schachturnier-Wochenende
im Wienerwaldmuseum 
Im Wienerwaldmuseum findet 
am 1. Juli für Kinder und Jugend-
liche ein Simultanschachturnier 
und ein Kinderschachturnier U14 
statt. Am 2. Juli findet, ebenfalls 
im Wienerwaldmuseum, die 1. 
Mostviertler Schnellschachmeis-
terschaft statt. Details zu beiden 
Veranstaltungen finden Sie in 
den Ausschreibungsunterlagen.

Schnellschachturnier 100 Jahre Eichgraben 
1. Mostviertler Schnellschachmeisterschaft
2. Juli 2023 in Eichgraben

Spielort: Wienerwaldmuseum Eichgraben, 
Hauptstraße 17, 3032 Eichgraben
Termin: Sonntag, 2. Juli 2023, Spielbeginn: 10:00 Uhr

Sehr gute Spielbedingungen – Großer Spielsaal
Getränke und kleine Speisen gibt es kostengünstig im Buf-
fet vor Ort. Wir bitten darum, auf Konsumation selbst mit-
gebrachter Speisen & Getränke zu verzichten.

Austragungsmodus:
● Schnellschachturnier: 7 Runden Schweizer System, 
 10+5 (Bedenkzeit 10 Minuten, pro Zug werden 
 5 Sekunden hinzugefügt)
● Begrenzte Teilnehmerzahl (maximal 60 Teilnehmer)
● Die Spiele werden zur nationalen 
 Schnellschach-ELO-Wertung herangezogen.

Spieltermin:
Anwesenheitskontrolle und Auslosung: 9:30 Uhr

Anmeldung:
Anmeldung am Spieltag vor Ort (falls noch Plätze vorhan-
den sind): 2. Juli 2023 bis 9:15 Uhr
Roland Kurzawa (per E-Mail: roland.kurzawa@gmail.com 
oder Telefon: 0664/1625657)

Preise:
● 1. Platz: EUR 250,--
● 2. Platz: EUR 120,--
● 3. Platz: EUR 60,--
● Der/die bestplatzierte bei einem Verein aus dem Most-
 viertel gemeldete Spieler:in erhält einen Pokal und 
 EUR 100,-- sowie den Titel Schnellschachmeister:in 
 Mostviertel 2023.
● Sachpreise für den besten Spieler unter 1800 ELO, unter 
 1600 ELO, unter 1400 ELO und die beste Dame.

Nenngeld: EUR 20,-

Veranstalter: Schachclub Pressbaum-Eichgraben

Schiedsrichter: FM Mag. Klaus Neumeier

Kinder- und Jugendschach 
im Rahmen des Ferienspiels des FVV
Spielort: Wienerwaldmuseum Eichgraben, 
Hauptstraße 17, 3032 Eichgraben

Simultanschach für Kinder und Jugendliche
Samstag, 1. Juli 2023, 14:00 Uhr

Kinderschachturnier U14:
5 Runden Blitzturnier (Bedenkzeit 10 Minuten pro Spieler)
15:30 Uhr, begrenzte Teilnehmerzahl

Anmeldung zum Schachturnier:
Anmeldung am Spieltag vor Ort bis 15:00 Uhr (bei freien 
Plätzen) möglich
Roland Kurzawa (per E-Mail: roland.kurzawa@gmail.com)
Beatrix Ichmann (Telefon: 0664/3920252)

Preise:
Pokale für 1. bis 3. Platz
● Sonderpreise für bestes Mädchen/besten Knaben U10/U12
● Sachpreise für alle Teilnehmer:innen

Veranstalter:
Schachclub Pressbaum-Eichgraben: Die Veranstaltung findet in 
Kooperation mit dem Fremdenverkehrs- und Verschönerungs-
verein Eichgraben im Rahmen des Ferienspiels 2023 statt.

 Schach meets Eichgraben 
Meister der 1. Klasse Mostviertel

Kinder- und Jugendschach 
im Rahmen des Ferienspiels des FVV 

Samstag, 1. Juli 2023 in Eichgraben 

Spielort: 
Wienerwaldmuseum Eichgraben 
Hauptstraße 17, 3032 Eichgraben 

14:00 Uhr Simultanschach: 
Simultanschach vom Österreichischen U14-Jugend-Vize-Staatsmeister 2022 Robert Ernst aus 
Pressbaum gegen Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre 

15:30 Uhr Kinderschachturnier U14: 
5 Runden Blitzturnier (Bedenkzeit 10 Minuten pro Spieler) 
Begrenzte Teilnehmerzahl 

Anmeldung zum Schachturnier: 
Roland Kurzawa (per E-Mail: roland.kurzawa@gmail.com) 
Beatrix Ichmann (Telefon: 0664/3920252) 
Anmeldung am Spieltag vor Ort bis 15:00 Uhr (bei freien Plätzen) möglich 

Preise: 
Pokale für 1. bis 3. Platz 
Sonderpreise für bestes/besten Mädchen/Knaben U10 / U12 
Sachpreise für alle Teilnehmer:innen 

Veranstalter: 

Schachclub Pressbaum-Eichgraben 

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsverein Eichgraben im Rahmen des Ferienspiels 2023 statt. 

 

Dr. Hudec mit dem Meisterpokal
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Der Nachwuchs hochkonzentriert im Turniermodus
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FVV aktiv

mailto:roland.kurzawa@gmail.com
mailto:roland.kurzawa@gmail.com
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Im April war es kalt, da blei-
ben unsere Honigbienen im 

Stock. Sie fliegen erst bei ca. 
12 Grad aus. Daher ist es für 
den Imker wichtig, die Futter-
vorräte im Bienenvolk zu kon-
trollieren. Ebenso muss über-
prüft werden, ob eine Köni-
gin vorhanden ist (der Imker 
spricht von Weiselrichtigkeit). 
Die dunklen Waben werden 
aussortiert und durch neue 
ersetzt.

Im Winter umfasst ein Volk ca. 
10.000 bis 15.000 Arbeiterin-
nen. Im Frühjahr werden die-
se sehr schnell mehr: Die Kö-
nigin legt ca. 2.000 bis 2.500 
Eier pro Tag! Am Höhepunkt 
der Entwicklung befinden 
sich  50.000 bis 70.000 Arbei-
terinnen im Volk.

Hochbetrieb im Sommer 
Eine Biene lebt im Som-
mer rund 35 Tage. In dieser 

Zeit sammelt sie ca. 2,5 bis 
3 g Honig. Für 1 kg Honig 
müssen Bienen 40.000 bis 
120.000 Kilometer zurückle-
gen; dabei fliegen sie mit ei-
ner Geschwindigkeit von 20 
bis 30 km/h. Der Nektar wird 
in der sogenannten Honig-
blase transportiert. Um diese 
zu füllen, muss jede Biene 15 
bis 100 Blüten anfliegen. Im 
Stock wird dem Nektar Was-
ser entzogen und es werden 
Enzyme beigemengt. Danach 
erfolgt die Lagerung in den 
Wachszellen. 

Hat der Honig die gewünsch-
te Konsistenz erreicht, wird 
er mit Wachs verschlossen. 
Das Wachs produziert die 
Biene selbst: Es wird bei acht 
Drüsen am Hinterleib „aus-
geschwitzt“. Diese Plättchen 
sind weiß. Die typische Gelb-
färbung erhalten sie erst vom 
eingetragenen Pollen und 
Propolis. Ein Wachsplättchen 
ist kleiner als ein Stecknadel-
kopf und wiegt 0,8 Gramm. 
Dieses Plättchen wird dann 
mit den Mundwerkzeugen 

bearbeitet, wobei es mit Spei-
chel vermengt wird. Jetzt ist 
es zum Einsatz bereit und es 
können daraus Waben ge-
formt und der Honig verde-
ckelt werden. Da das Wachs 
wasserabweisend und anti-
bakteriell ist, wird der Honig 
gut geschützt und als Winter-
vorrat gesammelt. 

Wie immer unsere Bitte: Den-
ken Sie bei der Sommerbe-
pflanzung an offene Blüten! So 
helfen Sie unseren Insekten.

Christiana Blumauer

Verein für
Bienenzucht Eichgraben
Obfrau Christiana Blumauer 
Tel. 0664-37 27 127
blumauer.ch@aon.at
Obfrau-Stv. Ing. Walter Feirer
Tel. 0676-53 44 960 
w.feirer@gmx.at
Bitte besuchen Sie unseren 
Stammtisch jeden 3. Sonntag im 
Monat um 9:00 Uhr im Hotel „Das 
Steinberger“ in Altlengbach. 

Fotocredit: Verein Fotolia
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Biene auf Skimmie

 Der Frühling ist da …  

… und die Bienen erwachen!

Natur Natur

Telefon 02773/46 336
Öffnungszeiten:

Di nach Vereinbarung 
Mi 9-20 Uhr • Do + Fr 9-18 Uhr  

Sa 8-14 Uhr

Tel.: 0664 - 48 882 18
eMail: s.anderlik@gmx.at

AnderS-Grafik & Design
Stefanie Anderlik

Entwürfe
Gestaltung

Logo
Inserate

Corporate Design

Stefanie Anderlik – Grafikerin
0664 - 48 882 18 

anders.grafik.design@gmail.com

AnderS-Grafik & Design

Sie haben die Idee
aber noch keine
Gestaltung?
Wir entwerfen 
Ihr Inserat gerne!
Näheres auf Seite 51

Hier könnte 
Ihr Inserat 

stehen!

Die Ferien sind da, die 
Routine macht Pause. 

Es ist Zeit zum Spielen und 
Zeit, Neues zu entdecken. 
Das abwechslungsreiche und 
informative Programm des 
Biosphärenpark Wienerwald 
hat dafür einiges zu bieten. 

Es gibt Mehrtagesprogram-
me für Kinder wie das Wild-
nis-Camp in Klosterneuburg 
oder die Waldwoche im Natur-
park Sparbach. Hier verbringen 
die Kinder den Tag im Wald, 
streifen umher, bauen Unter-
stände und machen es sich am 
Lagerfeuer gemütlich. Natur-
materalien werden zum Spiel-
zeug und die Speisekammer 

Natur bereichert die Mahlzei-
ten. Beim Feriencamp auf der 
Marswiese stehen Austoben, 
Sport und Spaß im Mittelpunkt.

Jugendliche sind gefragt, 
wenn es ums Anpacken geht. 
Die Alpenvereins-Umwelt-
baustelle lädt bei kostenloser 
Unterbringung und Verpfle-
gung zu einem actionreichen 
Working-Camp in Pfaffstät-
ten ein. Es gilt, hier die wert-
vollen Trockenrasen von Ge-
büschen zu befreien. Von 
halbtägigen, tageweisen bis 
zu einwöchigen Einsätzen ist 
alles möglich – und auch Er-
wachsene sind willkommen.

Die Arbeit mit der Garten- 
oder Astschere für den Natur-
schutz steht auch im Mittel-
punkt von Biosphere Volun-
teer. Vielerorts im Biosphä-
renpark gibt es Einsätze, bei 
denen Büsche geschnitten, 
Schnittgut zusammengerecht 
und Verstecke für Smaragdei-
dechsen und Co errichtet 
werden. Ganz nebenbei kann 
man seltene Bewohner der 
Naturjuwele der Region ent-
decken. Egal welches Fitness-

level oder Alter – es ist für jede 
und jeden etwas dabei.

Für Leseratten und Wissbegie-
rige jeden Alters bietet „Lesen 
im Freien“ ein geeignetes For-
mat. Themenschwerpunkte 
dabei sind „Tiere und Pflanzen 
des Jahres 2023“. Schmökern 
in der Literaturkiste oder das 
Erforschen der Umgebung mit 
einem Bestimmungsbuch ste-
hen auf dem Programm. 

Seminare und Führungen am 
Tag, aber auch in der Nacht 

erweitern das Angebot. Von 
Honig-Schauschleudern, 
Ste rnschnuppen-Schau-
en bis zum Erforschen des 
Nachtlebens in der Steppe 
reicht die Palette.

Sollte Ihr Interesse geweckt 
worden sein, dann schmökern 
Sie weiter auf der Homepage 
des BPWW: https://www.
bpww.at. Das Programm 
liegt im Gemeindeamt und im 
Fuhrwerkerhaus auf.

Manuela Zinöcker

 Ferienabenteuer im Wienerwald 

Die Trockenmauer wird gesetzt, Stein für Stein.
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Mit der Astschere durch den 
Biosphärenpark
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Eva Meyer 
Massage-Fachinstitut

Teilmassage  
Ganzkörpermassage 
Akupunkturmassage

3032 Eichgraben
Hauptstrasse 111
02773/44696
Termine bitte nur nach Voranmeldung

Renè Schref l

Götzwiesenstraße 8
3033 Maria Anzbach/Knagg

Tel.: 0650 223 12 23

Mail: info@maler-schref l.at
www.maler-schref l.at

Hier könnte 
Ihr Inserat 
stehen!

https://www.bpww.at/de/veranstaltungen
https://www.bpww.at/de/veranstaltungen
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In der letzten Sitzung des Ge-
meinderates gab es neben 

zahlreichen Beschlüssen auch 
das Ende einer politischen Ära 
in Eichgraben: Der ehemalige 
Bürgermeister und Landtags-
abgeordnete, Dr. Martin Mi-
chalitsch, hat mit 30. April 2023 
sein Mandat im Gemeinde-
rat und damit seine politische 
Karriere – nach dem Rückzug 
aus dem NÖ Landtag – nun 
endgültig beendet. In seiner 
Zeit als Bürgermeister (2009 
bis 2019) ist es Dr. Micha-
litsch gelungen, grundlegen-
de Strukturen neu zu denken 
und umzusetzen. Von diesem 
Engagement und seinem Weit-
blick profitiert die Gemeinde 
auch heute noch – sein Wirken 
ist die Basis für unsere hervor-
ragende Ortsentwicklung. Für 
das freigewordene Mandat im 
Gemeinderat wurde seitens 
der Volkspartei Eichgraben 
Herr Ing. Martin Petermann 
nominiert; die Angelobung 
fand in der Sitzung am 17. Mai 
statt. Wir wünschen Herrn Pe-
termann viel Freude mit der 
neuen Tätigkeit und bedanken 
uns auch bei Dr. Martin Micha-
litsch für das große Engage-
ment für Eichgraben.

In den Sitzungen des Ge-
meinderates am 22. März und 
am 17. Mai wurden unter an-

derem folgende Beschlüsse 
gefasst:

Subventionen 
● € 1.500,- für den Chor 
 Eichgraben Vokal
● € 4.000,- Kultursubvention 
 für den FVV 
● € 3.000,- für die zeitgenos-
 senschaft.wienerwald und 
 die Ausrichtung des 2-tä-
 gigen Brückenfestivals 
 2023 zum Thema „Jetzt“ 
● € 500,- Betriebskostenzu-
 schuss für den Asphalt-
 Eisschützenverein  
 (AEVE)  
● € 500,- für das Lichtzeit-
 Ensemble für die Auf-
 führung des Stückes 
 „Alma Mahler-Werfel – die 
 Lust zu brennen“ am 
 22. April 2023 in der 
 Galerie am Bahnhof
● € 450,- für unsere Senioren 
 Eichgraben zur Unterstüt-
 zung diverser Aktivitäten
● € 6.000,- für die Freiwillige 
 Feuerwehr Eichgraben für 
 die Anschaffung eines 
 neuen Notstromaggregats 
 im Rahmen der Blackout-
 Vorsorge
● € 17.500,- Jugendförde-
 rung für unseren Fußball-
 verein USV Eichgraben. Im 
 laufenden Jahr sind 120 
 Kinder in 11 Mannschaften 
 im Training. 

● € 500,- für den Tennisclub 
 Eichgraben, der heuer sein 
 50-jähriges Bestehen feiert
● € 1.500,- für die Bellarina 
 Dance Performance. 
 Bellarina feiert 2024 das 
 25-jährige Jubiläum und 
 hat sich in diesem Jahr für 
 die 7. Special-Olympics-
 Winterspiele im März 2024 
 in der Sportart „Tanz-
 sport“ qualifiziert. Die 
 Kosten für Anreise, Betreu-
 ung und Kostüme müssen 
 selbst getragen werden. 
● € 500,- für das Hilfswerk 
 Neulengbach, das viele 
 Personen in Eichgraben 
 betreut und versorgt.

Rechnungsabschluss 2022 
Der Rechnungsabschluss 2022 
weist auch dieses Jahr wie-
der ein sehr gutes Ergebnis 
auf: Das Investitionsvolumen 
betrug im Jahr 2022 gesamt 
€ 1.589.729,67. Gleichzeitig 
konnte der Schuldenstand um 
€ 637.158,34 auf € 6.219.837,63 
reduziert werden. Das ent-
spricht einer Pro-Kopf-Ver-
schuldung von rund € 1.288,- 
(bei 4.829 HWS – i.Vgl. 2021: 
€ 1.400,-). Das gute Ergebnis 
2022 ist einerseits auf die Ver-
schiebung einzelner Projekte 
auf das Jahr 2023 zurückzufüh-
ren, andererseits auch auf die 
gute Fördersituation und die 
deutlich höheren Ertragsanteile 
des Bundes. Dem Rechnungs-
abschluss ist eine Erklärung 
aller Überschreitungen beige-
fügt, der Vermögenshaushalt 
und die Erklärungen sind dem 
Protokoll beigefügt.

Kanalsanierung 
Die Marktgemeinde Eichgra-
ben beabsichtigt die Sanie-
rung des Kanalnetzes im Ge-
meindegebiet, im speziellen 
im Bereich Hutten, fortzuset-
zen. Nach erfolgter Ausschrei-
bung wurden die Arbeiten für 
das Sanierungsprogramm 
2022+ an den Billigstbieter, 
die Fa. STRABAG, vergeben. 
Das Auftragsvolumen beträgt 
€ 385.847,78 exkl. Ust.

Ferienbetreuung Schule 
Wie in allen anderen Berei-
chen, sind auch die Perso-
nalkosten für die Ferienbe-
treuung in unseren Schulen 
deutlich gestiegen. Dement-
sprechend wurde eine Preis-
anpassung von € 9,- auf € 
10,-/Tag beschlossen. 

Wienerwaldbad – 
Verlängerung Pachtvertrag 
Der Pachtvertrag mit unse-
rem aktuellen Kantinenbetrei-
ber PALU’s wurde um weitere 
drei Jahre verlängert.

Wirtschaftssammelpass 
für Wochenmarkt 
In Ergänzung zum beliebten 
Eichgrabner Sammelpass soll 
es zukünftig auch einen eige-
nen Sammelpass für den Wo-
chenmarkt geben. Ab einem 
Einkauf von € 10,- gibt es ein 
Pickerl, egal bei wie vielen 
Ständen eingekauft wird. Bei 
einem Einkauf von über € 20,- 
bekommt man dann 2 Pickerln 
usw. Ist der Sammelpass voll, 
werden € 5,- beim nächsten 
Einkauf abgezogen. Der Pass 

weist 10 Felder auf.  Der Wo-
chenmarkt-Sammelpass ist 
seit Anfang Juni im Bürgerser-
vice und bei den Markthänd-
lern direkt erhältlich.

Apropos Wochenmarkt: Je-
den Donnerstag von 14:30 
bis 18:00 Uhr gibt es bei der 
Alten Gärtnerei regionales 
Obst und Gemüse, Fisch, ver-
arbeitete Obstprodukte, Brot, 

Käse, Hühnerfleisch, Kaf-
fee, Honig, Trockenfrüchte, 
Fleisch u.v.m. zu kaufen.

Die nächste Sitzung des 
Gemeinderates findet am             
26. Juni 2023 um 19:00 Uhr 
im Gemeindezentrum statt. 
Alle interssierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich ein-
geladen! 
Katja Bremer-Wedermann

Gemeinde Gemeinde

 ÖFFNUNGSZEITEN Marktgemeinde Eichgraben 

Parteienverkehr/Bürgerservice (Tel: 02773-44 600):
Mo, Mi-Fr:  8–12 Uhr
Di:   8–12 Uhr und 16–19 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters:
Di:   9–11 Uhr und 16:30 –19 Uhr
Amtsstunden/tel. Erreichbarkeit:
Mo, Mi. u. Do: 7–12 Uhr und 12:30–15 Uhr
Di:  7–12 Uhr und 12:30–19 Uhr
Fr:  7–13 Uhr
Sprechstunde des Bausachverständigen:
Jeden 2. Dienstag von 16–18:30 Uhr 

w
w

w
.e

ic
hg

ra
b

en
.a

t

Bücherei:  
Di:  8–12 u. 16–19 Uhr
Do: 12–15 Uhr
Fr: 14–17 Uhr

Tel.: 02773-44 600
buecherei@eichgraben.at
http://buecherei-eichgraben.noebib.at
 
Protokolle der Gemeinderatssitzungen und Sitzungstermine: 
Nachzulesen auf der Homepage > Punkt Gemeinde – 
Gemeindevertretung oder beim Bürgerservice.

 Aktuelles aus dem Gemeinderat 

Bürgermeister Ockermüller verabschiedet Dr. Michalitsch
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Neu im Gemeinderat: Ing. Martin Petermann

Das Notstromaggregat wird „in den Dienst gestellt“
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Mittendrin 
Wenn man die Entfernung vom 
Stephansplatz in Wien zum 
Domplatz St. Pölten abmisst, 
kommt man auf 56 km, und ge-
nau in der Mitte liegt Eichgra-
ben. Das gleiche gilt etwa auch 
für die Trasse der Westbahn 
und für die Haltestelle Eich-
graben. Die markante Ome-
ga-Schleife mit einem Radius 
von 285 m lässt die Züge den 
Eichgrabener Ortskern wie auf 
einer Hochschaubahn nahezu 
umrunden. Wenn man die Au-
tobahnabfahrten Pressbaum, 
Altlengbach und Hochstraß zu 
einem Dreieck verbindet, liegt 
Eichgraben mittendrin. Fazit: 
Eichgraben ist verkehrsmäßig 
extrem gut erschlossen und 
daher einem heftigen Zersie-
delungs- und Versiegelungs-
druck besonders ausgesetzt 
den die Gemeindeführung 
durch entsprechende raum-
planerische Maßnahmen abzu-
mildern versucht.

Wienerwalddom 
Unsere Herz-Jesu-Friedens-
kirche - von der Bevölkerung 
liebevoll Wienerwalddom ge-
nannt,- ist mit seinem konzi-
pierten Fassungsvermögen 
von bis zu 1200 Personen die 
größte Kirche im Bereich des 
Wienerwaldes. Entsprechend 
den Plänen von Arch. Dr. Jo-
sef Friedl geplant, erfolgte der 
Spatenstich im Jahre 1948, 
und die feierliche Eröffnung 
fand 1951 statt. Der gewal-
tige Hallenbau hat ein Aus-
maß von 40 m x 40 m und ist 
neben dem Eisenbahnviadukt 
über das Nagelbachtal eines 
der prägendsten Bauwerke 
von Eichgraben. 

7 Hügel, 7 Bäche 
Eichgraben hat vor allem auch 
natürliche Alleinstellungs-
merkmale denn der Talboden 
wird von 7 markanten Hügeln 
umgeben. Auf und zwischen 
diesen Hügeln entspringen 

der Dreiwasserbach, der Na-
gelbach, der Hummelbach, 
der Paukhofgrabenbach, der 
Schattaubach, der Waldbad-
bach und der Wintengraben-
bach die letztlich alle in den 
Anzbach münden. Mit die-
sen Bachlandschaften den 
benachbarten Wiesen und 
Wäldern samt durchgrünten 
Gärten hat unser Eichgraben 
ein von der Natur geschenk-
tes Biotop-Verbundsystem. 
Darin leben in unmittelba-
rer Nähe zu den Siedlungen 
Wildenten, Reiher, Singvögel, 
Salamander, Molche, Kröten, 
Frösche, Krebse, Fische, Bi-
ber, Rehe, Füchse, Dachse 
und viele andere Tiere. Es ist 
daher unsere vordringlichs-
te Aufgabe diese natürlichen 
Landschaftselemente durch 
entsprechende Maßnahmen 
zu erhalten und zu gestalten.

Autobahnknoten 
Der mächtige Autobahnkno-
ten Steinhäusl mit 9 Fahrspu-
ren auf 4 Geschoße verteilt 
liegt exakt im südlichsten Zip-
fel von Eichgraben und bean-
sprucht eine Fläche von 14,4 
ha. Das entspricht etwa der 
Fläche eines landwirtschaft-
lichen Betriebes. Auf diesen 
Verkehrsflächen fahren bis zu 
100.000 Kraftfahrzeuge täg-
lich, Tendenz steigend! Meh-
reren Bürgerinitiativen ist es 
zu verdanken, dass durch 
die Errichtung von 32.000 m² 
Lärmschutzwänden in den 
Jahren 2010/2011 die Lärmbe-
lästigung für die Eichgrabener 
Bevölkerung auf ein erträgli-
ches Maß gesenkt wurde.
Helga Maralik

Beitrag auf Wunsch der Autorin 
nicht lektoriert und korrigiert.

Umweltgemeinderätin
Helga Maralik

Die Region Elsbeere Wie-
nerwald führt derzeit ein 

groß angelegtes Jugendpro-
jekt durch. Im Februar wur-
den die Ergebnisse der on-
line-Befragung des Jugend-
projekts präsentiert. Mehr 
als 1.500 Jugendliche haben 
teilgenommen; das entspricht 
einem großartigen Rücklauf 
von 36 % aller in der Region 
lebenden jungen Menschen 
im Alter von 12 bis 24 Jahren. 
Aufbauend auf den Ergeb-
nissen wurden in allen Ge-
meinden Jugendworkshops 
abgehalten, um die Anliegen 
der Jugendlichen zu hören. 
Der Prozess geht aber noch 
weiter: Alle Jugendlichen sind 
bis Juni dazu eingeladen, 
ihre Wünsche, Anregungen 
und Ideen für den eigenen 
Heimatort auf einer digitalen 

Plattform zu posten und so 
mitzuhelfen, Jugendprojekte 
zu entwickeln. Den Link zum 
Posten für Eichgraben gibt’s 
unter www.elsbeere-wiener-
wald.at. Mit Hilfe des EU-
Förderprogramms LEADER 
werden ab dem Sommer För-
dergelder für Jugendprojekte 
zur Verfügung gestellt und 
Projektumsetzungen unter-
stützt. Auch Vereine können 
einreichen!

Obstbäume zu 
günstigen Preisen 
Über die Plattform www.
gockl.at nimmt die Region 
auch heuer wieder an der 
NÖ-weiten Baumpflanzaktion 
teil. Ab Mitte Juli bis Anfang 
Oktober sind hier geförderte 
Hochstamm-Obstbäume inkl. 
Pflanzset online zu bestellen, 

welche Anfang November am 
Ausgabestandort Pyhra ab-
geholt werden können. Auch 
Elsbeerbäume sind erhältlich. 

Die Auspflanzung auf land-
wirtschaftlichen Flächen wird 
gefördert, die restlichen Be-
steller profitieren von günsti-
gen Sammelpreisen.

Energieautarker Bauernhof 
– neues Förderprogramm 
Die Klima- und Energiemo-
dellregion macht auf ein seit 
Mitte Februar laufendes neu-
es Förderprogramm für die 
Landwirtschaft aufmerksam: 
Im Programm „Versorgungs-
sicherheit im ländlichen Raum 
– Energieautarke Bauernhö-
fe“ stehen unterschiedliche 
Module für die Umstellung 
von landwirtschaftlichen Be-
trieben zur Auswahl – von der 
einfachen Umstellung auf PV-
Strom (Modul A) bis hin zum 
Blackout-sicheren Betrieb 
(Modul D). Mit Ausnahme von 
Modul D muss die Antragstel-
lung für alle Module vor der 
Umsetzung der Maßnahme 
eingebracht werden. Die För-
derhöhe ist auf 250.000 Euro 
pro Betrieb begrenzt. Weitere 
Informationen inklusive För-
derleitfaden finden Sie unter 
lw.klimafonds.gv.at 
Nicole Silhengst

 Das JEP-Jugendprojekt  

Projektideen dringend gesucht!

Jugendworkshop in Eichgraben mit Vizebürgermeister Maschl

Bürgermeister Ockermüller begrüßt die Teilnehmer*innen der 
JEP-Präsentation in Eichgraben

 Alleinstellungsmerkmale 
…oder was hat die Wienerwaldgemeinde Eichgraben, 
was die anderen Wienerwaldgemeinden nicht haben?
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http://www.elsbeere-wienerwald.at
http://www.elsbeere-wienerwald.at
http://www.gockl.at
http://www.gockl.at
http://lw.klimafonds.gv.at/


Musikschule Zivilschutz
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Zum Tag der Musikschulen 
musizierten unsere jüngs-

ten Musiker*innen im Fest-
saal der Musikschule Maria 
Anzbach. Fünf Musikgrup-
pen aus den Kindergärten 
Maria Anzbach und Eichgra-
ben vertonten die Geschichte 
„Peer Gynts Abenteuer“ von 
Edward Grieg. Die Musik-
kinder sangen und tanzten 
voller Begeisterung und wer-
den sich noch lange an ihren 
ersten großen Auftritt auf der 
Musikschulbühne erinnern. 
Liebevoll hat unsere neue Pä-
dagogin Hannah Mandel, MA, 
mit den Kindern das Stück 
einstudiert. Hier stellt sie sich 
nun vor: 

„Meine musikalische Lauf-
bahn begann beim Tag der of-
fenen Tür an der Musikschule 
meiner damaligen Heimat 
an der Grenze von Deutsch-
land und Luxemburg. Dort 

entdeckte ich das Schlag-
werk, das mich seitdem be-
gleitet. Besonders angetan 
haben es mir die Stabspiele. 
Ich entschied mich später für 
ein Studium in Musik- und Be-
wegungspädagogik/Rhyth-
mik, um meinem Bewegungs-
drang freien Lauf zu lassen. 
Ich unterrichte die Fächer 
musikalische Früherziehung, 
Spielmusik sowie Musikwerk-
statt. Die Jüngsten werden 
bei mir auf den Instrumental-
unterricht vorbereitet. Singen, 
bewegen, tanzen, improvisie-
ren und das Spielen von Orff-
Instrumenten sind wesent-
licher Bestandteil des Unter-
richts. Die Stunden sind in der 
Regel zu einem bestimmten 
Thema gestaltet; das kann 
ein Lied, ein Gegenstand, ein 
Material (Tuch, Seil, Ball, …), 
eine musikalische Epoche, 
ein Tanz, ein Instrument und 
noch vieles anderes mehr 

sein. In der Musikwerkstatt 
werden den Kindern auf spie-
lerische Weise musiktheore-
tische Grundlagen vermittelt.
Andrea Tiefenbacher

Nach dem Muster der „Sa-
fety Tour“ für Kinder führt 

der NÖ Zivilschutzverband 
die „Ü60 Safety Tour“ durch. 
Dabei wird der Fokus auf fol-
gende Schwerpunkte gesetzt:
• • Theoretisches Wissen zu 
Unfallvermeidung und Selbst-
schutz
• • Geschicklichkeit
• • Schnelligkeit
• • Treffsicherheit
Teilnahmeberechtigt sind Ü60-
Gruppen (auch gemischt) mit 
mindestens 10 und maximal 14 
Personen.

Was wird geboten? 
•• Gruppenbewerbe
•• Jeweils zwei Gruppen im 
 spielerischen Wettstreit
• • Punktebewertung 
 (kein k.o.-System)

Geplante Bewerbe: 
1. Safety – Spiel für 
 Lebensretter
2. Gefahrstoffpuzzle
3. Krisenfester Haushalt
4. Löschbewerb

Prämierung: 
• • Urkunden für alle 
 Teilnehmer*innen
•• Pokale für alle Gruppen
• • Sachpreise für 
 Quiz-Teilnehmer*innen
Im Rahmenprogramm findet 
eine Geräteschau der Polizei 
sowie der Einsatz- und Ret-
tungsorganisationen statt.

Termin und Anmeldung: 
Für unsere Region findet der 
Bewerb am 29. September 
2023 in Tulln statt. Bei Inter-
esse melden Sie sich, bitte, 
bei Herrn Peter Stehlik (Re-
feratsleiter Ü60) unter Tel.  
0664-41 43 852.

Homepage-Relaunch! 
Ab sofort präsentiert sich 
die Homepage des NÖ Zivil-
schutzverbandes im neuen 
Look. Schauen Sie einfach 
mal vorbei auf www.noezsv.at!

Wir wünschen einen erholsa-
men Sommer!
Ihr Zivilschutzteam

Josef Hajek: 0676-90 06 605
josef.hajek@feuerwehr.gv.at
Sicherheits-Informations-Zentrum „SIZ“:
www.siz.cc/eichgraben/ansprechpartner  
oder über die Gemeinde HP: www.eichgraben.at
NÖ Zivilschutzverband: www.noezsv.at

Josef Hajek
Zivilschutz

Musikschulverband 
Maria Anzbach-Eichgraben
Telefon 02772/52481-80
msv@maria-anzbach.at
www.musikschule-mariaanzbach-eichgraben.at

Achtung: Der 
Zivilschutztag wur-
de vom 1.10. auf den 

07.10.2023 verschoben! 
Detailinformationen zum 

Ablauf folgen.

 Sicherheit im Alter 
Spielerisch Alltagsgefahren erkennen und verhindern

 Tag der Musikschulen am 5. Mai 
Neu im Team: Hannah Mandel, MA

Die Jüngsten das erste Mal auf großer Bühne

Hannah Mandel in ihrem Element
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Gartenarbeiten Christof Kraft

Anzengruberstraße 40, 3032 Eichgraben  
0677/63508220  gartenarbeiten.kraft@icloud.com
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vermessung@schubert.at | www.schubert.at

Vermessung und mehr ...
kompetent. effizient. punktgenau.

• Kunst und Bleiverglasung
• Bilderrahmen
• Jalousien - Rollo
• Markisen - Fliegengitter
• Wintergärten
• Direktverrechnung mit Versicherungen

Dreiwasserstraße 10
3032 Eichgraben

Tel: 02773/46 429
Fax: 02773/46 785
Mobiltel.: 0664/320 37 09   Wolfgang Köhler

44
GLASEREI-MEISTERBETRIEB

glaserei.koehler@aon.at

57

Ihr Anwalt im Wienerwald

Mag. Alexander BacherMag. Alexander Bacher
Rechtsanwalt

Verteidiger in Strafsachen

0 (043) 2773 - 20 444
kanzlei@ra-bacher.at

3032 Eichgraben
Hummelbachstraße 5

Kanzleizeiten: Montag - Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr,
Nachmittagstermine nach telefonischer Vereinbarung



Volksschule
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Dir. Monika 
Siglreithmaier, MSc

Im heurigen Schuljahr 2022/23 
besuchen 61 Kinder die drei 

1. Klassen! Das ist ein Rekord 
– so viele Schulanfänger*in-
nen waren es noch nie.  In der 
Nachmittagsbetreuung wur-
den zwei Gruppen organisiert, 
in denen täglich zwischen 22 
und 24 Kinder essen, lernen, 
basteln, lesen und drinnen 
oder draußen spielen. Auch 
im Schulunterricht brauchte 
es Zeit und Übung, um nach 
und nach alle Anforderungen 

zu meistern. Der Beginn im 
Herbst war herausfordernd 
und es dauerte, bis alle Ab-
läufe klar waren, die Wege im 
großen Schulgebäude erkun-
det waren und die Kinder „ihre“ 
Klassen und NaBi-Gruppen 
kennenlernten.

Jetzt, fast am Ende des 
Schuljahres, blicken wir zu-
rück: auf manches, was nötig 
war, was sich verbessert hat, 
was schwierig war, was uns 

erfreut hat, was uns über-
rascht hat, was vernünftig 
war, wo mehr Hilfe nötig war, 
was gut war, was geändert 
werden musste …

Im Vordergrund steht dabei 
aber für uns immer, jene im 
Mittelpunkt unserer Bemü-
hungen zu behalten, die uns 
anvertraut sind: die Schulkin-
der! Das ist unsere gemeinsa-
me Aufgabe – die der Päda-

goginnen und der Eltern. Was 
unsere Kinder der 1. Klassen 
bereits alles können, zeigen 
die Fotos!
VD Monika Siglreithmaier

Die 1a mit Lehrerin Vera Kargl

Wir zerlegen ZahlenÜbungen zum J/j

 Rekord in den 1. Klassen 
Auf dem Weg zu richtigen Schulkindern!
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Doris und Mag. Erich Korger • 3032 Eichgraben, Margeritenstraße 8A • T: 0664/30 05 007 • www.kortexter.at

Einfach.
Barrierefreie Kommunikation, 
Leicht Lesen, Internet für alle –  
wir sind capito Niederösterreich.

Klar.
Wie immer Ihre Botschaften lauten, 
wer immer Ihre Zielgruppen sind – 
wir bringen Ihre Informationen auf 
den Punkt.

Korrekt.
Rechtschreibung und Grammatik, 
Regeln und Ausnahmen, Punkte  
und Striche (oh, die Bei-Striche!) –  
wir stellen es richtig.

KORTEXTER KOMMUNIKATION GMBH

kortexter-Inserat.indd   1 03.09.15   21:40

92 x 60 mm /4c
Inserat für Zeitung „Eichgrabner“

Elektroinstallationen - Alarmanlagen - Videoüberwachungen - 
Anlagenüberprüfung - EDV-Verkabelung - LWL-Glasfasertechnik - 

Blitzschutzanlagen - Photovoltaik-Anlagen

RITZENGRUBERRITZENGRUBER
www.ritzengruber.at Ges.m.b.H.

Nahversorger für Technik
- Shop - bei Ritzengruber

50
JAHRE

A.Nr. 05/016 Ritzengruber  Vers. A

3034 Maria Anzbach, Alte Landstraße 1, Tel. 02772/ 52 497

IHRE FINANZRESERVE 
ENTSPANNT FINANZIEREN
Ganz einfach mehr finanziellen Spielraum sichern!
Jetzt Ihre Finanzreserve einrichten und jederzeit Geld abrufen, wenn Sie 
es möchten. Wer nichts von dem Geld abruft, der bezahlt auch nichts. 
Wir informieren Sie gern in einem persönlichen Gespräch.

MONIKA GASSNER
Bankstellenleiterin
Tel: 050515 - 3921

monika.gassner@rbwienerwald.at 
www.rbwienerwald.at

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

SERVICE • REPARATUR • HANDEL
Unter-Oberndorf 32 • 3034 Maria Anzbach

Telefon: 02772 51 777
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323. Ferien spiel 202323. Ferien spiel 2023
Besuch bei der Imkerin
Das Leben der Bienen und die imkerlichen Werkzeuge 
mit vielen Anschauungsmaterialien
20.7., 14:00-16:00 Uhr/Kinder 11-14 Jahre, Kosten: € 5,-
21.7., 14:00-16:00 Uhr/Kinder 6-10 Jahre, Kosten: € 5,-
Ort: 3032 Eichgraben, Schwarzkreuzstr. 8
Veranstaltung findet im Freien statt
Zielgruppe: 6-10 Jahre und 11-14 Jahre
Teilnehmeranzahl: 7 Kinder pro Termin
Anmeldung: Sabine Berger, Tel.: 0664-51 43 775
Mitzubringen: Helle Kleidung, Turnschuhe, Einverständ-
niserklärung der Eltern (betrifft Bienenallergie)
Deadline Voranmeldung: 10.7. bzw. 11.7.

Kinderturnen-Airtrack
Lustiges Kinderturnen auf der Airtrack, 
Kennenlernen der Kampfsportart KARATE
21.07., 10:00-11:00 Uhr: Kinderturnen, Teilnahme kostenlos
21.07., 11:00-12:00 Uhr: Karate, Teilnahme kostenlos
Ort: Turnsaal VS Eichgraben
Zielgruppe: 6-12 Jahre
Teilnehmeranzahl: 30 pro Einheit
Anmeldung: Eva Pakosta, Tel. 0676-51 03 359 oder
eichgraben@sportunion.at
Deadline Voranmeldung: 17.7.
Mitzubringen: Turngewand

Eisenbahnspiel mit M&M
Modelleisenbahn-Modulanlage und LGB-Spielbahn 
zum Selbst-Aufbauen und Spielen
22.7. & 23.7. jeweils von 10:00-17:00 Uhr, Teilnahme kostenlos
Ort: Fuhrwerkerhaus Eichgraben
Zielgruppe: 3-99 Jahre
Teilnehmeranzahl: Unbegrenzt
Anmeldung: Tel. 02773-46 904 
oder info@wienerwaldmuseum.at

Feuerwehr hautnah
Feuerwehr zum Anfassen: Simulierte Einsätze 
abarbeiten, Feuerwehr mit Spaß kennen lernen
29.07., 09:00-12:00 Uhr
Ort: Feuerwehrhaus Eichgraben
Zielgruppe: 8-15 Jahre
Teilnehmeranzahl: Unbegrenzt
Anmeldung: andreas.buchschachner@feuerwehr.gv.at
Deadline Voranmeldung: 22.7.
Mitzubringen: Kleidung, die auch nass werden kann, 
festes Schuhwerk
Wir danken für Spenden, kein Kostenbeitrag

Naturräume in Eichgraben entdecken
Naturwanderung durch Wald/Wiesen z. Steinbruch (ca. 5 km)
21.8., 11.00 Uhr, 3 Stunden, Teilnahme kostenlos
Ersatztermin: 24.8.2023
Ort: Treffpunkt und Endpunkt vor dem Gemeindezentrum
Zielgruppe: Ab 8 Jahren
Teilnehmeranzahl: 10 plus eventueller Begleitung
Anmeldung: Bernhard Liebisch, Tel.:  0699-81 28 75 06
oder dr.liebisch@aon.at;  Heinz Siegmeth, Tel.: 0680-20 97 855
oder heinzsiegmeth@a1.net
Deadline Voranmeldung: 20.8.
Mitzubringen: Festes Schuhwerk, lange Hose, kleine Jause

Fußball schnuppern beim USV Eichgraben
Hinein-Schuppern ins Fußballtraining
22.8., 10:00-12:00 Uhr, Teilnahme kostenlos
Ersatztermin: 24.8.
Ort: Sportplatz Eichgraben
Zielgruppe: 6-12 Jahre
Teilnehmeranzahl: 20 Kinder
Anmeldung: Angelika Szelinger,
Tel.: 0676-97 07 004 oder angelika.szelinger@kabsi.at
Deadline Voranmeldung: 20.8.
Mitzubringen: Sportkleidung, Turnschuhe, ev. Regen-
schutz, Trinkflasche

Schwimmprüfung
Ablegung der Früh-, Frei-, Fahrten- oder Allround-
schwimmprüfung mit Ausweis
25.8., 10:00 Uhr bis ca. 12:00 Uhr, Teilnahme kostenlos
Treffpunkt: 9:30 Uhr
Ersatztermin: 1.9. (Zeiten wie am 25.8.)
Ort: Schwimmbad Eichgraben
Zielgruppe: Ab 3 Jahre
Teilnehmeranzahl: Unbegrenzt
Anmeldung mit Anmeldeformular im Wienerwaldbad 
bzw. Museum. Anmeldung bitte dort hinterlegen.
Kontakt: Brigitte Ammer-Weis, Tel.: 0699-17 42 13 55 oder
Brigitte.ammerweis@gmx.at
Deadline Voranmeldung: 24.8.
Mitzubringen: Schwimmkleidung, event. Schwimmbrille

Kinderuni: Was sind Medien? 
Welche Medien gibt es? Wozu sind sie nützlich? 
Und worauf sollte ich achten? 
Fernsehen, Zeitung, soziale Medien, Handy
28.8., 9:30-11:00 Uhr, Teilnahme kostenlos
Ort: Gemeindezentrum Eichgraben
Zielgruppe: 6-10 Jahre
Anmeldung: elisabeth.goetze@gruene.at
Deadline Voranmeldung: 25.8.

Simultanschach für Kinder und Jugendliche 
und Kinderschachturnier
Simultanschach mit dem österreichischen U14 Jugend-
Vize-Staatsmeister Robert Ernst gegen Kinder und Ju-
gendliche 
1.7., 14:00 Uhr, 90 Minuten, Teilnahme kostenlos
Kinderschachturnier U14: 5 Runden Blitzturnier 
(10 min. + 0 sec.)
1.7., 15:30 Uhr, 120 Minuten, Teilnahme kostenlos
Ort:  Fuhrwerkerhaus Eichgraben
Zielgruppe: 9-14 Jahre
Teilnehmeranzahl: 16 (Simultanschach), 32 (Kinderschach-
turnier)
Anmeldung: Dr. Roland Kurzawa,
Tel.: 0664-16 25 657, roland.kurzawa@gmail.com
Deadline Voranmeldung: 20 Min. vor Start d. Veranstaltung

Kinder-Gemeinderat
Wie funktioniert der Gemeinderat? 
Wann kann ich mitbestimmen?
4.7., 10:00-11:30 Uhr, Teilnahme kostenlos
Ort: Gemeindeamt Eichgraben
Zielgruppe: 7-14 Jahre
Teilnehmeranzahl: 40 Kinder
Anmeldung: Katja Bremer-Wedermann,
katja.bremer@eichgraben.at
Deadline Voranmeldung: 3.7.

Rätselralley und Pop Up-Workshop
6.7., 14:00-16:00 Uhr, Teilnahme kostenlos
Ort: Wienerwaldmuseum
Zielgruppe: 8-12 Jahre
Teilnehmeranzahl: 20 Kinder
Anmeldung: Kati Knoll, Kati.knoll1984@gmail.com
oder Tel.: 02773-46 904 (Mi. &. Do. von 8:00-12:00 Uhr)
Deadline Voranmeldung: 30.6.

Hinter den Kulissen des Freibades
Wie funktioniert unser Freibad? 
Was sind die Aufgaben des Bademeisters?
7.7., 10:00-11:30 Uhr, nur bei Schönwetter und geöffnetem 
Bad, Teilnahme kostenlos
Ort: Wienerwaldbad
Zielgruppe: 6-14 Jahre
Teilnehmeranzahl: 10 Kinder
Anmeldung: Birgit Teufel,
birgit.teufel@eichgraben.at
Deadline Voranmeldung: 6.7.

Wandelbare Windspiele im Jahreskreis
Windspiele mit Perlen und Federn-Ton 
mit Edith Pichler und Sabine Lennoci
18.7., 14:00-16:00 Uhr, Kosten: € 7,-
21.7., 14:00-16:00 Uhr, Kosten: € 7,-
Ort: Atelier Bella Vista, 3032 Eichgraben, Schubertstr. 16
Zielgruppe: 5-10 Jahre
Teilnehmeranzahl: 6-7 Kinder
Anmeldung: gabi-holler@gmx.at oder Tel.: 0660-18 310 04 
Mitzubringen: Alte T-Shirts oder Schürzen

WAHR oder FALSCH?
12 Geschichten „Wahr oder Falsch“ mit Richard Renner
19.7., 15:00-17:00 Uhr, Teilnahme kostenlos
Ort: Bücherei Eichgraben
Zielgruppe: 7-12 Jahre
Teilnehmeranzahl: 20-30 Kinder
Anmeldung: Bücherei Eichgraben, 
buecherei@eichgraben.at oder Tel.: 02773-44 
600 16
Deadline Voranmeldung: 18.7.

Kreatives Malen mit Acryl
mit Gabi Holler und Lotte Holzinger
19.7., 14:00-16:00 Uhr, Kosten: € 7,-
Ort: Atelier Bella Vista, 3032 Eichgraben, Schubertstr. 16
Zielgruppe: 5-10 Jahre
Teilnehmeranzahl: 6-7 Kinder
Anmeldung: gabi-holler@gmx.at oder Tel.: 0660-18 31 004 
Mitzubringen: Alte T-Shirts oder Schürzen

Decoupage auf Tontöpfen und Steinen
Lustig gestaltete Tontöpfe sowie Steine 
mit Manuela Caruso-Irza und Gabi Holler
20.7.2023 14-16:00 Uhr, Kosten: € 7,-
Ort: Atelier Bella Vista, 3032 Eichgraben, Schubertstr. 16
Zielgruppe: 5-10 Jahre
Teilnehmeranzahl: 6-7 Kinder
Anmeldung: gabi-holler@gmx.at oder Tel.: 0660-18 31 004 
Mitzubringen: Alte T-Shirts oder Schürzen

Veranstalter des Ferienspiels: Fremdenverkehrs- 
und Verschönerungsverein Eichgraben 
mit Unterstützung der Marktgemeinde Eichgraben

Organisation: B. Ammer-Weis/ G. Zimmer
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Leichtes Unbehagen 
schleicht sich bei mir ein, 

wenn ich dem Wort DEMUT 
begegne. Vor meinem inne-
ren Auge tauchen Menschen 
auf, die selbstlos, unterwürfig 
und alles erduldend ihrer Um-
welt dienen. Sie haben keine 
eigenen Ansprüche und Träu-
me mehr und sagen zu allem  
„JA“ und  „AMEN“. Die christ-
liche Tradition hat meines Er-
achtens diesen Begriff verbo-
gen. Welcher Mensch passt in 
dieses Demutsgewand, ohne 
sich dabei zu verkrümmen 
und zu verbiegen? Atmet in 
dieser Unterwürfigkeit und Er-
niedrigung der Geist Gottes? 
Ich glaube dieser Demut nicht 
und wittere bei manch „de-
mütigen“ Menschen einen in 
„Selbstlosigkeit“ verpackten 
Hochmut. Demonstrativ wird 

die eigene Bescheidenheit, 
Niedrigkeit und Selbstlosig-
keit nach außen gekehrt und 
den Mitmenschen vorgeführt. 
Körperhaltung, Gestik und 
Mimik fordern mich unmiss-
verständlich auf:  „Hier steht 
ein guter Mensch vor dir – de-
mütig – bewundere mich.“

Aufrechte Demut 
Gehe ich dem Geist Jesu 
nach, den ich als demütig er-
achte, spüre ich keine Unter-
würfigkeit, keine Selbstver-
krümmung. Ich höre sein ICH 
– das er spricht, das aufrecht 
klingt. Ein ICH, das sich unter 
die Wahrheit Gottes stellt, 
ohne dabei nach Bewunde-
rung zu heischen. Ein ICH, 
das den Mut hat, Unrecht auf-
zuzeigen, und es wagt, den 
Widerstand einer Gesellschaft 

zu riskieren, wenn es um die  
Würde gedemütigter Men-
schen geht. Aufrecht steht der 
demütige Mensch, der den 
Mut aufbringt, seine eigenen 
Schwächen nicht auf andere 
abzuwälzen, sondern selbst 
zu tragen. Oh Geist, gib Mut ...

Demut als 
Mut zur Wahrheit 
(Auszüge aus: Anselm Grün, 
50 Engel für das Jahr)
Demut als Mut zur eigenen 
Wahrheit ist Kennzeichen 
echter Spiritualität. Wen der 
geistliche Weg überheblich 
gemacht hat, wer sich über 
die andern stellt, die da von 
ihren Launen und Trieben be-
herrscht werden, der ist sei-
ner eigenen Wahrheit noch 

nicht begegnet. Der Demüti-
ge hat Humor. Er kann über 
sich lachen. Er kann gelassen 
auf sich schauen, weil er sich 
erlaubt hat, so zu sein, wie er 
ist, ein Mensch der Erde und 
ein Mensch des Himmels, 
ein Mensch mit Fehlern und 
Schwächen und zugleich lie-
benswert und wertvoll. 
Dietmar Kreuz

Liebe Leserinnen und Leser!
Mit dem Traum der ewigen Ju-
gend beschäftigen sich heut-
zutage viele Geschäftszweige. 
Die Künste unsere Friseur*in-
nen verhelfen beispielswei-
se der reiferen Dame, immer 
wie 30+ auszusehen, und der 
sonst schon graumelierte Herr 
erscheint wie ein Jüngling mit 
rabenschwarzem Haar. In der 
Nibelungensage wäre dieser 
Traum der irdischen Unsterb-
lichkeit fast in Erfüllung gegan-
gen: Der Held Siegfried hatte 
einen Drachen getötet und in 
dessen Blut gebadet. Nun war 
er unverwundbar geworden. 
Leider klebte während des Ba-
des im Drachenblut zwischen 
Siegfrieds Schulterblättern ein 
Lindenblatt, und so gab es 
doch eine kleine Stelle seines 
Körpers, die verwundbar blieb. 
Ein früherer Freund namens 
Hagen, der um Siegfrieds Ge-
heimnis wusste, wurde zum 
Feind und tötete Siegfried mit 
seinem Speer genau an die-
sem Punkt … vorbei der Traum 
der Unsterblichkeit.

Ein Vers des Johannes-Evan-
geliums lässt uns beim Traum 
der Menschheit nach Un-
sterblichkeit besonders auf-
horchen. Da spricht Jesus 
als der gute Hirte: „Ich gebe 
ihnen ewiges Leben. Sie wer-
den niemals zugrunde ge-
hen.“ (Joh 10, 28) Erfüllt also 
der Messias das uralte Be-
streben der Menschen, nie 
sterben zu müssen? Wenn 
uns Jesus ewiges Leben ver-
spricht, hat er etwas ande-
res im Sinn. Der christliche 
Glaube schenkt da eine hoff-
nungsvolle Sichtweise. Schon 
vom ersten Augenblick unse-
rer Existenz tragen wir die un-
sterbliche Seele in uns. In der 
Taufe wurde uns dies längst 
zugesagt. Im irdischen Tod 

wird uns das Leben gewan-
delt, aber nicht genommen. 

Diese österliche Hoffnung 
weitet unseren oft begrenzten 
innerweltlichen Horizont und 
öffnet ihn für die Dimension 
der Ewigkeit. Jesus erfüllt den 
Traum der Menschheit, un-
sterblich zu sein, auf andere 
Weise. So wie der Held Sieg-
fried im Drachenblut zu baden 
wäre nicht in seinem Sinn. Der 
Messias beschenkt uns mit 
der Freude des ewigen Le-
bens, wenn die Zeit dafür da 
ist. Diese wunderbare Zusage 
Jesu möge uns unseren Alltag 
mit diesen Augen sehen las-
sen. Aus diesem Grund gilt – 
wie es ein Sprachwitz besagt: 
Christen sind nie alt, sie wer-
den immer Jünger, nämlich 
Jünger des Herrn.
Ihr Wilhelm Schuh

Evangelisches Zentrum

Dietmar Kreuz 
Evangelischer Pfarrer

Katholische Kirche

Kontakt: Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Purkersdorf
Wintergasse 13-15, 
A-3002 Purkersdorf
Kanzlei: Mo–Do 9-11 Uhr 
Mobil: 0699 - 18 87 73 40 
eMail: purkersdorf@evang.at
www.evangpurk.at

EVANGELISCHES ZENTRUM

Mag. Wilhelm Schuh
Dechant und Pfarrer

Wichtige Informationen

Beichtgelegenheit
Vor oder nach den Hl. Messen, 
bitte in der Sakristei anmelden.

Krankenkommunion und   
Krankensalbung
Bitte um Anmeldung, wenn Sie 
dieses Sakrament zu Hause 
empfangen möchten.
Gottesdienstordnung:
Die wöchentlich neu erstellte Got-
tesdienstordnung ist im Schaukas-
ten, am Schriftenstand in der Kir-
che und auf der Homepage ersicht-
lich: www.pfarre-eichgraben.at

Kanzleistunden
Dienstag & Donnerstag 
8:00 – 11:00 Uhr
pfarramt.eichgraben@aon.at
Sprechstunden: telefonische 
Vereinbarung erbeten!
Pfarrsekretärin Martina Crepaz 
Tel.: 02773-46 246 oder 
0676-82 66 35 066
Pfarrer Mag. Wilhelm Schuh
Tel.: 0676-82 66 33 233
Kaplan Pater Evaristus Ifeka 
Tel.: 0688-64 63 55 60

Gottesdienste in der Großen Pfarrkirche
Vorabendmessen
Samstag und vor Feiertagen:  18:30 Uhr 
Sonn- und Feiertagsmessen: falls nicht anders verlautbart 10:30 Uhr 

Werktagsmessen
Dienstag in der Kleinen Kirche
Uhrzeit siehe wöchentl. Gottesdienstordnung

Kirchliche Feste
So 25.6. Familienmesse  10:30 Uhr 
Di 15.8. Aufnahme Mariens in den Himmel
 Festmesse mit Kräutersegnung 10:30 Uhr
 anschl. Fußwallfahrt nach Maria Anzbach
 Wallfahrerandacht in der Pfarr- und 
 Wallfahrtskirche Maria Anzbach
 mit WB Dr. Anton Leichtfried 14:30 Uhr
So 3.9.  Festmesse mit den Ehejubilaren 10:30 Uhr
So 8.10. Erntedank - Familienmesse 10.30 Uhr
 anschließend Pfarrfest

Katholische Pfarre
PFARRTERMINE

So 16.7. 6. Sonntag nach Trinitatis 10:30 Uhr
So 6.8. 9. Sonntag nach Trinitatis 9:00 Uhr
So 20.8. 11. Sonntag nach Trinitatis 10:30 Uhr
So 17.9. 15. Sonntag nach Trinitatis 10:30 Uhr

Evangelisches Zentrum
Gottesdienste Michaelskapelle Eichgraben

 Demut 
Verkrümmte Demut

 Jünger werden 

3 % Sparefroh
Sparen
Ob regelmäßige Sparbeträge der Eltern, kleine 
Geldgeschenke von Oma und Opa oder eigene 
Ersparnisse Ihres Kindes – alles kann auf das 
3 % Sparefroh Sparen überwiesen werden. 

* Laufzeit: max. bis zum 10. Geburtstag des Kindes. 
Guthabenverzinsung: bis 3.000 Euro 3 % p. a. fix, 
darüber hinaus 0,010 % p. a. fix. Nach dem 10. 
Geburtstag wird das gesamte Guthaben mit 0,010 
% p. a. fix verzinst. Pro Kind kann das 3 % Sparefroh 
Sparen nur einmal abgeschlossen werden, und zwar 
ausschließlich von der gesetzlichen Vertreter:in. 
Maximale Einlagenhöhe 15.000 Euro. spkherzogenburg.at

Jährlich
3 % fix

für die er
sten

3.000 Eu
ro!*

105x148 SPK 3pz Sparefroh Sparen 2023.indd   1 26.04.2023   11:30:40

http://www.pfarre-eichgraben.at


30 31

Im April konnte Bellarina end-
lich den Auftritt im Haus Lou-

ise in Maria Anzbach nachho-
len, der 2021 coronabedingt 
ausfallen musste. Es war ein 
schöner Nachmittag – sowohl 
für unsere jungen Tänzer*in-
nen wie auch für das vom Auf-
tritt begeisterte Publikum.

Familienfest 
Ebenfalls begeistern konn-
ten unsere Tänzer*innen mit 
schwungvollen Choreografien 
beim Familienfest der NÖ LAK 
auf der „Garten Tulln“. Das 
Ensemble umfasste Kinder ab 
fünf Jahren und junge Erwach-
sene mit besonderen Bedürf-
nissen. Neben bekannten 
Tänzen präsentierten wir auch 
neue Stücke und animierten 
das Publikum zum Mittanzen, 
was besonders von den Kin-
dern intensiv wahrgenommen 
wurde. Vielen Dank an Ing. 
Andreas Freistetter, Präsident 

der NÖ LAK und Mitglied im 
Vorstand von Bellarina, für die 
Ermöglichung des Auftritts.

Winter Special 
Olympics in Österreich! 
2023 ist das Jubiläumsjahr 
von 100 Jahre Eichgraben, 
2024 begeht Bellarina das 
25-jährige Jubiläum! Wir sind 
stolz darauf, dass wir uns im 
Jubiläumsjahr für die Teilnah-
me bei den 7. Special Olym-
pics Winterspielen im März 
2024 in der Sportart „Tanz-

sport“ qualifiziert haben und 
das Bundesland Niederöster-
reich sowie die Marktgemein-
de Eichgraben vertreten dür-
fen. Die Corona-Pandemie hat 
auch bei uns im Verein Spuren 
hinterlassen. Die Mitglieder-
anzahl hat sich reduziert, was 
weniger Einnahmen durch 
Mitgliedsbeiträge bedeutet; 
abgesagte Aufführungen hat-
ten fehlende Einnahmen zur 
Folge. Leider ist es dem Verein 
somit nicht möglich, für den 
Aufwand der Teilnahme bei 

den Special Olympics aufzu-
kommen, was bedeutet, dass 
die Teilnehmer*innen und Be-
treuer*innen die Kosten selbst 
zu tragen haben. Wir sind da-
her für jede Spende dankbar.  
Im Voraus bedanken wir uns 
herzlich bei der Gemeinde 
Eichgraben, bei unserem ehe-
maligen Bellarina-Mitglied 
Manuel Celeda und bei der 
Jugendorganisation des Li-
ons Clubs Wienerwald, „Leos 
Limitless Wienerwald“, die 
das Projekt finanziell unter-
stützen.
Kristel Demaere

Angelobung 
beim Florianifest 
Am Sonntag, dem 7. Mai, fand 
in Eichgraben „unsere“ Floria-
nifeier statt. Mit einer großen 
Delegation zog die Freiwillige 
Feuerwehr Eichgraben nach 
der Flaggenparade vor dem 
Feuerwehrhaus zum Festgot-
tesdienst in den Wienerwald-
dom ein. Dort durfte Komman-
dant Andreas Buchschachner 

drei neue Feuerwehrmitglieder 
angeloben und verdiente Ab-
zeichen für den Wissenstest 
übergeben. Jasmin Svatek 
wurde als neue Jugendbetreu-
erin in den Dienst gestellt und 
zum Löschmeister befördert. 
Die Feuerlöscherüberprüfung 
im Mai wurde von vielen Eich-
grabner*innen dankend und 
wertschätzend angenommen. 
Ein funktionstüchtiger Feuer-
löscher stellt eine wichtige 
erste Löschhilfe dar. Die Ge-
räte müssen alle zwei Jahre 
überprüft werden. 

Viele unterschiedliche 
Einsätze 
Die vergangenen drei Monate 
waren von einem hohen Ein-
satzaufkommen geprägt. Un-
ter anderem war das Team bei 
Auspumparbeiten wegen star-
ken Regens, Pkw-Bergungen, 
Sturmschäden, einem Pkw-

Brand sowie Menschenret-
tung auf der Autobahn gefor-
dert. Vermehrte klimabedingte 
Einsätze machen sich bei der 
Feuerwehr bereits bemerkbar. 
Wenn es um Menschenrettung 
oder Brandbekämpfung geht, 
sind alle Kameradinnen und 
Kameraden immer erleichtert, 
wenn die Einsätze ohne gro-
ßen Schaden verlaufen.

Erfolgreiche Jugendarbeit 
Am 15. April nahmen insge-
samt 14 Mitglieder der Feuer-
wehrjugend Eichgraben am 
Wissenstest in Sankt Pölten 
teil. Dank der ausgezeichne-
ten und vorbildhaften Arbeit 
von Jugendbetreuer Oliver 
Hübner und Jugendbetreue-
rin Jasmin Svatek waren alle 
Jugendlichen bestens vor-
bereitet und bestanden die 
Überprüfung positiv. Schwer-
punkte des Wissentests wa-

ren allgemeines Feuerwehr-
verständnis und -wissen, 
Dienstgrade, Gerätekunde, 
Leinen- und Knotenkunde. 
Mit Stolz kann die Freiwillige 
Feuerwehr Eichgraben sa-
gen, dass sich stets alle Ka-
meradinnen und Kameraden, 
inklusive Jugend, gerne und 
mit Selbstverständlichkeit im 
Feuerwehrwesen fortbilden. 
Das stärkt unser Team, unse-
re Kompetenzen, unsere Pro-
fessionalität, unsere Selbst-
sicherheit,  die Zusammen-
arbeit und steigert unsere 
Mannschaftsbindung. 
Stephanie Köhler

Bellarina

Informationen und Anmeldung:
www.bellarina.info
eMail: dance@bellarina.info

Feuerwehr

Freiwillig. Professionell.
Ihre Feuerwehr Eichgraben.
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 Voll im Einsatz 
Viel zu tun & viel zu feiern

Angelobung der neuen Feuer-
wehrmitglieder im Wiener-
walddom
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 Bellarina qualifiziert für Special Olympics! 
Auftritt im Haus Louise in Maria Anzbach

Super Stimmung beim Familienfest der NÖ Landarbeiterkammer
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Objektbeschreibung
Im  Gasthof Knödler wurden 
die Zimmer adaptiert, die man 
pro Monat oder langfristig 
mieten kann. Hauptwohnsitz-
meldung möglich. Die Zimmer 
sind neu eingerichtet und ver-
fügen über LCD-TV sowie GRATIS WLAN im gesamten Haus. 
Die Sanitärräume sowie die Küche werden täglich gereinigt.

Lage
Der Gasthof Knödler befindet sich in Ortslage 10 Gehminu-
ten zur Westbahnstation, Parkplätze befinden sich vor dem 
Haus und Umgebung. Autobahnanschluss A21 Hochstraß, 
A1 Pressbaum oder Altlengbach.

Sonstiges
Für ein Zimmer pro Monat für eine Person beträgt der Preis 
€ 390,-- bei Doppelbelegung von einem Zimmer beträgt der 
Preis für zwei Personen € 510,-- pro Monat. Die Kaution für 
einen Schlüssel beträgt € 50,--. Zu Beginn des Mietverhältnis-
ses (Einzelzimmer) muss die 1. Miete sowie die Kaution für 
den Schlüssel in bar übergeben werden. Dadurch ergibt sich 
eine Gesamtsumme von € 440,-- in bar.

Folgende Leistungen sind im Preis enthalten:
Strom, Heizung, Warmwasser, 1x pro Woche Badewäsche, 2x 
pro Monat Bettwäsche. Es ist eine Küche mit Elektrogeräten, 
Kühlschränke sowie eine Münzwaschmaschine vorhanden.

Peter Paul Wessely Betriebs GmbH
Mo – Fr von 9:00 – 16:00 Uhr

Tel: 0660-19 47 200
office@wessely-betriebe.at

Home@Urlaub

Lass dein Heim zu deiner persönlichen Oase werden!
 Terrassen und Wege     vielfältig     langlebig

ZAPPE Pflasterungen Ges.m.b.H
3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25
Tel. 02233/57917
www.zappe.at

Zappe_WirInTullnerbach_185x120_Q2-23_RZ.indd   2Zappe_WirInTullnerbach_185x120_Q2-23_RZ.indd   2 25.04.23   17:0425.04.23   17:04

§57a-Überprüfungen
Service – Reparaturen aller Marken  
Versicherungsabwicklungen
Und vieles mehr ...

DIE MEISTERWERKSTATT  
FÜR AUTO UND MOTORRAD
Kfz Resch e.U., Rekawinkler Hauptstraße 13, 3031 Rekawinkel  
Telefon: +43 699 14267841, E-Mail: werkstatt@kfzresch.at
www.kfzresch.at

KFZ-Resch-Wir-in-Tullnerbach-90x120_KW35_RZ.indd   1KFZ-Resch-Wir-in-Tullnerbach-90x120_KW35_RZ.indd   1 06.09.22   17:5806.09.22   17:58
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Mit großer Begeisterung 
waren die Jüngsten beim 

Eichgrabner Faschingsumzug 
dabei. Als  USVE-Fußball-
Teuferln maskiert, maschier-
ten sie durch Eichgraben und 
hatten sehr viel Spaß. 

Seit Mitte März rollt das run-
de Leder wieder auf dem 
Sportplatz in Eichgraben, und 
sowohl die großen wie auch 
die kleinen Kicker*innen sind 
wieder voll im Trainings- und 
Meisterschaftsbetrieb. Die 
Kampfmannschaft lief lange 
Zeit einem Erfolg nach, fand 
aber dann endlich gegen Wil-
helmsburg wieder auf die Sie-
gerstraße zurück. Im Derby 
gegen Maria Anzbach wurde 
ein Unentschieden erreicht.

Gut unterwegs 
Die U23-Mannschaft eilt von 
Sieg zu Sieg. Dies ist umso er-

freulicher, da in der Mannschaft 
nur noch Spieler aus dem eige-
nen Nachwuchs, gemeinsam 
mit einigen Eichgrabner Fuß-
ball-Urgesteinen, auflaufen.

Im Nachwuchsbereich schlägt 
sich unsere U8 in den Meister-
schaftsturnieren beachtlich; 
viele Spiele konnten gewon-
nen werden. U9, U10 und U12 
spielen noch ohne Wertung 
und konnten schon zahlreiche 
Siege einfahren. Die U14 liegt 
auf Platz 9 der Tabelle. Die 
U15-B ist derzeit Tabellenfüh-
rer in der Jugendhauptgrup-
pen-Meisterschaft Unteres 
Playoff.  Die U15-A liegt auf 
Platz 5 des Mittleren Playoffs 
der NÖ Landesliga. Als Tabel-
lendritter macht die U16 in der 
Landesliga im Unteren Play-
off auf sich aufmerksam, die 
U17 findet sich auf Platz 5 der 
Landesliga im Unteren Playoff. 

Wir gratulieren unserer sport-
begeisterten Fußballjugend zu 
den großartigen Leistungen 
und wünschen weiterhin viele 
Tore und interessante Spiel-
begegnungen mit hoffentlich 
zahlreichen Siegesfeiern.
Angelika Szelinger

Es waren nicht 99 Luftbal-
lons, aber immerhin knapp 

50, die kürzlich am Tennisplatz 
in Eichgraben durch die Luft 
gewirbelt wurden. Am 22. Ap-
ril feierte der UTC Eichgraben 
sein 50-jähriges Bestehen mit 
einem Jux-Turnier. Die bunten 
Ballons, die am Tennisschlä-
ger montiert werden mussten, 
haben nicht gerade zu Top-
Ballwechseln geführt, sorg-
ten allerdings im Gegenzug 
für jede Menge Spaß bei den 
Zuseherinnen und Zusehern. 
Belohnt wurden die Sportle-
rinnen und Sportler für ihre 
beachtliche Leistung mit Speis 
und Trank. Gemeinsam mit 
ehemaligen Mitgliedern aus 
den ersten Jahren des Vereins 
und vielen tennisbegeisterten 

Gästen wurde gefeiert. Mit da-
bei war natürlich auch der ball-
sportinfizierte Nachwuchs.

UTC-Eichgraben-Obmann Dr. 
Gabriel Thurner blickte am 
Abend auf die vergangenen 
50 Jahre zurück. Bereits 1972 
wurden neben dem Sportplatz 
zwei Tennisplätze errichtet. 
Doch nicht klassisch auf zie-
gelrotem Sand, sondern aus 
Kostengründen auf einem Be-
lag aus Bitumenkies sollten die 
ersten Tennis-Matches aus-
getragen werden. Inzwischen 
spielen die Eichgrabner Tennis-
Begeisterten auf sogenanntem 
Kunstrasen, der aufgrund sei-
ner hervorragenden Drainage 
bereits kurz nach Niederschlä-
gen wieder gut bespielbar ist. 

Offiziell wurde der UTC Eich-
graben am 31. März 1973 ge-
gründet. Seit dem Jahr 2000 
spielt der Club jedes Jahr in 
der Tennis-Kreisliga. Vor nun-
mehr 10 Jahren nahm erst-
mals auch eine UTC-Jugend-
mannschaft daran teil. Wäh-
rend des vergangenen Jahr-
zehnts ist der Verein ständig 
gewachsen. Im Vorjahr wurde 
mit 136 Mitgliedern, davon 62 
Kindern und Jugendlichen, 
der bisherige Höchststand er-
reicht. Dank eines modernen 
Online-Reservierungssystem 
und der Flutlichtanlage kön-
nen die Plätze länger und vor 
allem effizient genützt werden.

Das Jux-Turnier zur 50-jäh-
rigen Geburtstagsfeier des 

Vereins dauerte übrigens bis 
in den frühen Abend. Zu die-
ser Zeit tauschte die Nummer 
1 bei den Herren das Tennis-
Racket gegen einen Tisch-
tennisschläger ein. Der Luft-
ballon darauf und der gelbe 
Ball wirbelten jedenfalls bei 
seinen präzisen Schlägen wie 
wild über den Platz. Zum Sieg 
reichte es aber dennoch nicht. 
Ob das nur am Luftballon lag? 
Bibiane Zeller-Presenhuber

Aktuelle Informationen, Spieltermi-
ne und Neuigkeiten aus dem Unions 
Sportverein Eichgraben entnehmen 

Sie bitte unserer Homepage: 
www.sveichgraben.at 

Tennis Fußball

Kontakt:
info@tceichgraben.com
www.tceichgraben.com

 Fußball begeistert!  

Der Nachwuchs macht es vor

Es grüßen die Fußball-Teuferln des USVE 

 UTC Eichgraben feiert einen runden Geburtstag 
50 Jahre Tennisclub

Alle feiern begeistert mit!
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Schon bei den Jüngsten gilt: Teamgeist zählt!

A
CC

O
U

N
TI

N
G

CO
N

SU
LT

IN
G

 
IT

-S
O

LU
TI

O
N

S

SMARACIS GmbH 
Akkonplatz 10/18-19 
1150 Wien 
contact@smaracis.com 
www.smaracis.com

Wir sind Spezialisten für
 ÎBuchhaltung, Personalverrechnung  
und Bilanzierung
 ÎBeratung in Finance-Themen
 ÎWebdesign und Onlinemarketing

Rufen Sie uns an:  +43 676 3343779

http://www.sveichgraben.at
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Im März zeigte der renom-
mierte Bergfotograf Heinz 

Zak seine besten Bilder aus 
40 Jahren Fotografie in fan-
tasievollen Sequenzen.  Be-
gleitet wurde er dabei musi-
kalisch von einem Trio. Musik 
und Bilder verschmolzen zu 
einem großartigen Klang-
Bild-Erlebnis und begeister-
ten das Publikum.

Im April präsentierte Karl 
Trenk den 1. Teil einer Film-
schau über 40 Jahre Reise-
tätigkeit. Gezeigt wurden 
alle großen Autobusfahrten 
ab 1983 sowie Ausschnit-
te von zahlreichen Fahrten 
in Form einer nostalgischen 
Zeitreise. Viele Zuschauerin-
nen und Zuschauer erfreuten 

sich an diesem Rückblick und 
schwelgten in Erinnerungen. 
Der 2. Teil dazu ist für den 
Herbst geplant.

Siegi Hofmann berichtet aus-
führlich auf Facebook über 
die laufenden Erfolge beim 
Kletterteam. Siegi ist mit den 
Jugendlichen in allen Bun-
desländern unterwegs, was 
eine große Herausforderung 
darstellt und viel Engagement 
für die Jugendarbeit voraus-
setzt.

Die große Jubiläumsbusfahrt 
Ende Mai führte dieses Mal 
bis nach Bayern. Zwei wich-
tige Programmpunkte da-
bei waren die Fahrt mit einer 
Prunkplätte am Inn und der 
Besuch einer der 9 Schätze 
Oberösterrreichs. 

Das alles kommt noch! 
Mitte Juni wird die Festschrift 
der Naturfreunde zum Dop-
peljubiläum erscheinen. Es 
erwarten Sie  interessante 
Beiträge und Bilder aus 100 
Jahren Vereinsgeschichte. 
Die Planungen für die Sonn-
wendfeier sind voll im Gang. 
Für die Kinder wird es wie-
der einen Fackelzug geben. 
Außerdem wird ein Über-
raschungsgast seitens der 
Gemeinde Eichgraben dabei 
sein, die ebenfalls 100 Jahre 
Bestand feiert. Bei der Sonn-

wendfeier sind die Festschrift 
und das Jubiläumshäferl er-
hältlich. Am 3. September 
findet das große Jubiläums-
fest „100 Jahre Naturfreunde 
und 20 Jahre Gföhlberg“ mit 
einem prachtvollen Rahmen-
programm am Gföhlberg 
statt. Dazu wird es einen 
Shuttledienst geben, damit 
möglichst viele Besucherin-
nen und Besucher teilnehmen 
können.
Hertha Trenk

Naturfreunde ElektroMobil

Weitere Informationen:
 www.eichgraben.naturfreunde.at, 

Facebook Naturfreunde Eichgraben, im 
Newsletter in den örtlichen Zeitungen 

und bei den Funktionär*innen.

Gegründet vor 100 Jahren
mit dem Ziel, eine Idee zu bewahren,

um im Verein „gemeinschaftlich“
alles zu erleben „freundschaftlich“!

„ElektroMobil Eichgraben“ ist 
ein 2015 gegründeter gemein-
nütziger Verein mit dem Ziel, 
umweltfreundliche Personen-
beförderung in Eichgraben 
mittels Elektroautos zu er-
möglichen. Jedes Vereinsmit-
glied kann während der Be-
triebszeiten den Fahrdienst 
im gesamten Ortsgebiet Eich-
graben in Anspruch nehmen. 

Zu den am häufigsten ange-
fahrenen Zielen zählen Bahn-
hof, Supermarkt, Arzt, Ge-
meinde, Schule, Gastrono-
mie, Schwimmbad, Friedhof 
und Bekannte. Die vergange-
nen Jahre zeigen, wie wichtig 
und wertvoll dieser Dienst 
für unsere Bürger*innen ist. 
Dazu folgende Fakten: Seit 
2015 wurden 59.000 Fahrten 

mit insgesamt 450.000 elek-
trisch gefahrenen Kilometern 
abgewickelt. Damit wir die-
sen Service aufrecht erhalten 
können, suchen wir freiwillige 
Fahrer*innen. Bereits wenige 
Fahrtdienst-Stunden machen 
den Unterschied! Bitte mel-
den Sie sich – wir zählen auf 
Sie!
Johannes Maschl 

 Freiwillige, bitte melden! 
ElektroMobil Eichgraben sucht Fahrerinnen und Fahrer

Informationen finden Sie unter 
www.elektromobil-eichgraben.at
Kontakt:
elektromobileichgraben@hotmail.com
Vereinsobmann: Ing. Johannes 
Maschl (Tel. 0676-81 03 26 72)
Vereinsobmann-Stv.: DI Tristan 
Häußler (Tel. 0677-61 83 95 53)

 Das Jubiläumsjahr 2023 
100 Jahre Ortsgruppe & 20 Jahre Gföhlberghütte

Klangwelt Berge mit Landesvors. Ernst Dullnig, Obmann Hans 
Gugerell, LAbg. Mag. Karin Scheele, Vortragender Heinz Zak, 
Vizebürgermeister. J. Maschl, Siegi Hofmann

Reisevortrag von Hertha und Karl Trenk mit Obm. Hans                  
Gugerell und Reinhold Wanek
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easy @ home
DIE E-TANKSTELLE 
IN IHREM GARTEN 

VOM SCHLAUEN FUCHS!

WIR SIND DIE GUTEN ELEKTRIKER
3034 Maria Anzbach | Hartwichgasse 5

 0664 13 13 006 | 02772 51497 
elektrotechnik@pongratz.co.at 

www.pongratz.co.at
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Psychotherapeutin
Systemische 

Familientherapie 

Franziskusstraße 2, 3032 Eichgraben

Tel. 0676 - 95 30 120

heidemarie.haberleitner@gmx.at

www.heidemariehaberleitner.at

Mag. Heidemarie Haberleitner

Psychotherapie für
 Kinder
 Jugendliche
 Erwachsene
Familientherapie
Paartherapie
Gruppentherapie
 Soziales Kompetenztraining
 Entspannungstraining

AnderS-Grafik und Design

3034 Maria Anzbach, Hauptstrasse 8
Tel.: +43 (0) 664 111 42 15

mariohinterecker@aon.at   www.�iesen-oefen.at

Fliesen+Platten      Kachelöfen
Heizkamine     Specksteinöfen

 

 

 

http://www.eichgraben.naturfreunde.at
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Der LIONS Club Wiener-
wald freut sich über ein 

erfolgreiches Frühlings-Kon-
zert, das am 13. Mai über die 
Bühne ging. Geleitet wurde es 
von einem bekannten Eich-
grabner: Pianist Univ.Prof. 
Thomas Kreuzberger lud junge 
Preisträgerinnen und Preisträ-
ger des Landeswettbewerbs 
„Prima la Musica 2023“ aus 
Niederösterreich und Wien ein, 
gemeinsam einen vielfältigen 
musikalischen Nachmittag zu 
gestalten. Dabei traten Musik-
schülerinnen und -schüler der 
Musikschulen Maria Anzbach, 
Eichgraben, Neulengbach und 
Laabental auf; dazu gab es 
beeindruckende musikalische 
Beiträge am Klavier von Prof. 
Kreuzberger gemeinsam mit 
seiner Kollegin Wang Xi so-
wie vom bekannten Pianisten 
Christian Terzinsky. Letzterer 
präsentierte, als ehemaliger 
Student von Prof. Kreuzber-

ger, Highlights aus der Jazzge-
schichte und überraschte mit 
eine Improvisations-Liveshow. 
Somit war für jeden musikali-
schen Geschmack etwas dabei 
und das zahlreich anweisende 
Publikum war begeistert. 

Die Einnahmen des Abends 
waren, wie bei allen LIONS-
Veranstaltungen, zur Gänze 
karitativen Zwecken gewid-
met. Seit geraumer Zeit gehen 
im LIONS Club Wienerwald 
deutlich mehr Hilfsanfragen 
zu Projekten ein, die wir alle 
laufend unterstützen. Ein Be-
such der Veranstaltungen des 
LIONS Clubs ist immer auch 
eine Unterstützung der sozia-
len Aktivitäten unter dem Mot-
to: „Helfen Sie uns helfen“!
Peter Hayduck

EKV – Partnergemeinde Lions

Info: www.wienerwald.lions.at

Liebe Freunde des FVV, 
liebe Eichgrabener*innen!
Der Sommer ist spürbar und 
wir waren bereits sehr fleißig.  
Nachdem im vergangenen 
Jahr ein Baum nahe unse-
rer Kegelhütte durch starken 
Sturm umgestoßen wurde, 
haben wir beschlossen, das 
Risiko von Sturmschäden 
rund um unser Vereinsgelän-
de zu minimieren, und haben 
ausgelichtet. Dabei wurden 
mit großer Unterstützung 
durch die Forstwirtschaft 
Anfang des Jahres mehrere 
Bäume gefällt – unsere Ke-
gelhütte ist somit wieder ein 
sicherer Ort. Viel Holz warte-
te anschließend darauf, von 
den Mitgliedern zu Feuerholz 
für unseren Verein verarbeitet 
zu werden. Die vergangenen 
drei Monate waren daher sehr 
arbeitsintensiv, dafür sind 
aber unsere Holzlager wieder 
aufgefüllt. 

Wo gehobelt wird, fliegen ja 
bekanntlich Späne – dem-
entsprechend sah es durch 
die Sägearbeiten bei uns aus. 
Daher haben wir Anfang Mai 
einen großen Arbeitseinsatz 

gestartet und aufgeräumt. 
Die übrig gebliebenen Äste 
wurde gehäckselt und das 
baumfreie Areal unter der Ke-
gelhütte wurde so gestaltet, 
dass eine schöne Naturfläche 
entstehen kann. Wir freuen 
uns schon auf das erste Grün!
Für unser zweites großes 
Projekt musste das Verkaufs-
häuschen vor der Kegelhüt-
te einen neuen Platz finden. 
Aktuell wird die kleine Fläche 
begradigt und gepflastert, 
damit wir dort eine 8 Meter 
lange Sitzgarnitur aufstellen 
können. Die Idee dazu hatte 
unser Mitglied Jörg Werner, 
der im vergangenen Jahr das 
dazu passende Material ge-
sponsert bekam. Wir freuen 
uns schon auf die gemütli-
chen Vereinsrunden und das 
erste Bier am neuen Tisch.

Ich wünsche euch einen schö-
nen Sommer und verabschie-
de mich mit lieben Grüßen, 
Peter Knobloch

 2 große Projekte umgesetzt 
Viel Holz vor der Hütte
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Voller Einsatz bei den Aufräumarbeiten

Die Umrisse des Fundaments für die 8 Meter lange Sitzgarnitur 
sind schon erkennbar

 „Prima la musica“ 
Wir musizieren alle gemeinsam!  

Die Musikschüler*innen auf der Bühne mit Prof. Kreuzberger
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Prof. Kreuzberger und Wang Xi begeisterten das Publikum

Täglich frisches Gebäck, auch an Sonn- und Feiertagen!
Mehlspeisen aller Art, gerne nehmen wir auch Ihre Bestellung
für Ihr persönliches Fest (Taufe, Geburtstag, Hochzeit...) entgegen.

Rothwangl
...die Bäckerei in Eichgraben...

Hauptstraße 81, 3032 Eichgraben, Tel: 02773/42304, Fax: 02773/42690
Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr: 6 -18 h, Sa: 6 -12 h, So & Feiertag: 7-11h
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Nach einer sehr erfolgrei-
chen ersten Saisonhälfte 

mit der Eröffnungsvernissage 
des Künstlers Leopold Kogler, 
dem Theatererfolg „Alma Mah-
ler Werfel – die Lust zu bren-
nen“ des Ensembles Licht.
Zeit, dem 12-Stunden-Konzert 
des Brückenfestivals, dem 
Konzert von Graf, Oberkanins 
& Rosmanith, der Lesung von 
Valerie Springer im Rahmen 
von G&L, dem Symposium der 
Mitmachregion Neulengbach 
und umadum, den Wirtshaus-
gesprächen mit Florian Klenk 
und Raimund Löw und dem 
Jubiläumsball „100 Jahre Eich-
graben“ starten wir nun in die 
zweite Jahreshälfte.

Vorschau 
Sommer bis Herbst 
Am 24. Juni hat die Grup-
penausstellung „Eichgraben 
im Bild“ Vernissage, sie wird 
von Kaiserin Elisabeth alias 
Katharina Stemberger eröff-
net und beinhaltet Bilder und 
Zeichnungen über Eichgra-
ben. Wir freuen uns sehr, dass 
auch einige Künstlerinnen 
aus Eichgraben vertreten sein 
werden. Die Ausstellung ist 
bis 27. August zu besichtigen.

Am 2. September folgt die 
nächste Vernissage: Mit Nina 
Marion und Petra Formen prä-

sentieren wir zwei Künstlerin-
nen, die mit großer Intensität 
und Farbkraft ihre Bilder ma-
len und „das Malen“ sehr ein-
drucksvoll zum Thema machen.

Am 3. September treten Frau 
Thomas & Herr Martin mit ihrer 
Band „die Pralinen“ in der Ga-
lerie auf: Das Programm die-
ses neu gegründeten Ensemb-
les erstreckt sich von eigenen 
Songs über Chansonartiges 
bis hin zu kurios-humorvol-
lem Liedgut und unkonventio-
nellem Wiener Chanson. Wer 
sich genau hinter Frau Thomas 
und Herrn Martin verbirgt, wird 
kurzfristig bekannt gegeben … 

Am 15. September gibt es mit 
dem Lunovi Quartett einen 
ganz besonderen musikali-
schen Leckerbissen: Jazz, Kar-
batsche, Südindische Musik 
und moderne Klassik verbin-
den sich zu einem rhythmisch 
intensiven Klangerlebnis.

Am 23. September beschließt 
das Konzert des Traditions-
Chores „Eichgraben Vokal“ 
die Saison der Galerie. 

Wir freuen uns über ihren Be-
such und danken für Ihre Treue!
Elfriede Bruckmeier, Stephan 
Bruckmeier und der Vorstand 
des VKK

Nach Redaktionsschluss er-
reichte uns die traurige Nach-
r i c h t ,  d a s s  Fr a u  E l f r i e d e                                   
Bruckmeier gestorben ist. 
Einen Nachruf wird der                       
„Eichgrabner“ in der nächsten 
Ausgabe bringen.

Plus & MinusVerein für Kunst und Kultur

Verein für Kunst und Kultur Eichgra-
ben – Galerie Lothar Bruckmeier
Leitung: Elfriede Bruckmeier
Tel. und Fax 02773-46 301; 
verein@vkk-eichgraben.at;
www.vkk-eichgraben.at
Kirchenstraße 15, 3032 Eichgraben

Herr Minus
bemerkte verärgert, ...

Herr Plus
bemerkte erfreut, ...

… dass beim Maibaum-Auf-
stellen alle zusammenhelfen: 
Gemeinde, Feuerwehr und Mi-
chael Lehner packten tatkräftig 
zu – danke für diesen Einsatz!

 … dass die Museumsmitar-
beiter*innen im Wienerwald-
museum viele positive Rück-
meldungen zu den Sonder-
ausstellungen erhalten haben. 
Vielen Dank den vielen fleißi-
gen Ehrenamtlichen, die ihre 
Freizeit für die Kulturvermitt-
lung zur Verfügung stellen!

… dass mit Beginn der Ve-
getationsperiode immer häu-
figer biogener Abfall (Gras-
schnitt) an den Ufern der 
Bäche in Eichgraben landet, 
dort verfault und eine äußerst 
unangenehme Geruchsbeläs-
tigung darstellt. Grünschnitt 
gehört in die Biotonne oder 
ins ASZ Neulengbach. Danke 
für diesen Hinweis mittels an-
onymen Leserbriefes.

 Intensives Kulturprogramm 

Bei der Eröffnungsvernissage: BGM Georg Ockermüller,              
Leopold Kogler, Carl Aigner, Elfriede Bruckmeier (v.l.n.r.)
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unterstützt und fördert:
• das Immunsystem
• die Konzentration
• die Abenteuerlust

Bei Kauf einer Acti Kids Dose
ein Farbzauberbad gratis! 
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Kinder I AktivI

Tempel der Göttlichkeit
Energiearbeit

Eva Waldhauser, 3032 Eichgraben
0650/76 23 085 | www. tempel-der-göttlichkeit.at

Von der Idee bis zur fertigen Anlage -
www.wurmb.at

Innovative Synergien aus 

Feinmechanik – Elektronik – Messtechnik – Software
für den internationalen Markt.

• Bimetall-Schnappscheiben und Produktionsanlagen

• Prüf- und Justieranlagen für elektrische Schaltgeräte,
Kupferleitungen, etc.

• Sonderlösungen für die Prüf-, Mess- und Montagetechnik

• Engineering im Bereich der Produktentwicklung und der
Fertigung

A U T O M A T I O N  A N D  T E C H N O L O G Y

InseratWurmb-Ruderclub:Layout 2 01.07.2013 18:03 Seite 1

 Offene Stellen finden Sie unter
www.wurmb.at/jobs

Wir freuen uns über Ihre Initiativbewerbung! 

0664 / 75 450 350

Bewertung, Vermittlung & Verwaltung

Firmensitz in Eichgraben, Primelstraße 9
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318 Menschen – Schüler*in-
nen, Künstler*innen, Musi-
ker*innen und viele Helfer*in-
nen – haben  dieses brücken.
festival mitgestaltet und drei 
außergewöhnliche Tage mög-
lich gemacht, über die zu be-
richten gar nicht einfach ist. 
Eröffnung in der völlig ver-
wandelten Schulaula: „Briefe 
an die Gegenwart“, geschrie-
ben von jungen Menschen 
zwischen 6 und 14 Jahren, 
vorgetragen von einer Schau-

spielerin und ihrem Enkel, am 
Klavier begleitet von Tho-
mas Kreuzberger, haben sich 
in die Herzen eingebrannt; 
ebenso die Berichte der Ma-
lerin, des Dopingexperten, 
der Komponistin, der Nach-
haltigkeitsmanagerin, der 
Journalistin, des Fotogra-
fen, des Palliativmediziners, 
die Jiu Jitsu-Darbietungen 
der vier jungen Eichgrabner 
Kampfsportler*innen und die 
wunderbare Musik des LU-

NOVI Quartetts. 
Tags darauf: Mitmach-An-
gebote, eine Synchronfoto-
Challenge und am Nachmittag 
ein Konzert der Big Band der 
MDW, die mit Joe Zawinuls 
Musik die Aula zum Beben 
brachte – ein Highlight nicht 
nur für Jazz-Fans. Während 
danach in der Aula aufgeräumt 
wurde, traf man in der Galerie 
die letzten Vorbereitungen für 
das 12-Stunden-Konzert, das 
pünktlich um 20:00 Uhr vom 

jüngsten Streichquartett des 
Wienerwalds eröffnet wurde. 
Alles, was in dieser Konzert-
nacht von den rund 50 Künst-
ler*innen und Performer*innen 
bis 5 Uhr Früh geboten wurde, 
war einfach nur magisch und 
im wahrsten Sinn des Wortes 
unbeschreiblich. Selbst die 
Bilder im Archiv auf unserer 
Homepage können die unver-
gleichliche Atmosphäre nur 
ansatzweise wiedergeben. 
Dennoch lohnt sich ein Blick 
darauf (www.brückenfestival.
at)! 

Würdiger Schlusspunkt des 
Festivals: das Konzert der 
Eichgrabner Vogerln. Alle, 
die im Morgengrauen des 7. 
Mai aufgebrochen sind, um 
ihnen zu lauschen, werden 
sich wohl nun jeden Morgen 
an dieses Erlebnis erinnern, 
wenn die Vögel erneut ihren 
Gesang anstimmen. Vielleicht 
proben sie ja schon für das 
nächste brücken.festival? 
Nächsten Mai – hoffentlich 
mit vielen von euch!
Ursi Leutgöb

Mit absoluter Begeisterung 
zog beim diesjährigen 

Frühlingskonzert besonders 
die Jugend das Publikum in 
Bann. Das Jugendorchester 
der Musikschule Maria Anz-
bach–Eichgraben eröffnete 
mit einem grandiosen Auf-
tritt das bunte Jubiläumspro-
gramm. Neben beschwing-
ter Tanzmusik in Cha-Cha-
Cha- und Samba-Rhythmen 
wurde beim gemeinsamen 
Musizieren mit dem „großen 
Orchester“ obendrein noch 
richtiges Sommerfeeling mit „I 
get around“ verstreut. Eben-
so versetzte die engagierte 
Jugendgruppe des Musikver-
eins unter der Leitung von Ale-
xander Eder die Zuhörer nach 
der Pause mit ihrer einmaligen 
Darbietung ins Staunen: Bei 

„Havanna“ und „Shut up and 
dance“ hatten viele sichtlich 
Schwierigkeiten, ruhig auf den 
Sitzen zu bleiben und nicht auf 
den Stühlen mitzutanzen. Als 
Musikverein sind wir wahrlich 
stolz auf das Können und En-
gagement unserer Jugend!

Mit Blasmusik vom Feinsten, 
einer guten Portion Schwung 
und magischen Klängen wur-
de der Abend ein gelungenes 
Potpourri vieler verschiedener 
Musikrichtungen. Maßgeblich 
verantwortlich für diese Viel-
falt ist die Zusammenarbeit 
unserer drei Kapellmeister 
Mag. Johannes Münzner, 
Mag.art Michael Rattenschla-
ger und Mag. Raino Rapottnig: 
drei wunderbare Dirigenten, 
die mit ihrer Liebe und Lei-

denschaft zur Musik nicht nur 
die Musiker*innen begeistern 
und beflügeln. Als besonderes 
Highlight wurde der „Eichgra-
ben-Marsch“, von Mag. Raino 
Rapottnig zum 100-Jahre-Ju-
biläum von Eichgraben kom-

poniert, uraufgeführt.
Lust, selbst auch musikalisch 
aktiv zu werden? Stets will-
kommen sind Musikerinnen 
und Musiker, die im Musikver-
ein die Freude am gemeinsa-
men Spielen teilen möchten. 
Unser Programm umfasst so-
wohl traditionelle Blasmusik 
als auch moderne Stücke so-
wie Klassiker der Rock- und 
Popmusik. Jedes Instrument 
ist willkommen. Einfach vor-
beikommen, mitmachen und 
Spaß haben! Die Proben fin-
den donnerstags ab 19 Uhr in 
der Schule in Eichgraben statt. 
Barbara Hagenow

Musikverein zeitgenossenschaft wienerwald

Bei Fragen und für nähere Infos:
info@brueckenfestival.at
www.brückenfestival.at

Aktuelle Infos finden Sie auf 
Facebook, Instagram, YouTube 

sowie auf der Homepage 
www.mv-eichgraben-mariaanzbach.at

 brücken.festival 2023 #Jetzt 
Rückblick auf 3 Tage Außergewöhnliches
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 Ein Fest der musikalischen Vielfalt 
15 Jahre Musikverein Eichgraben–Maria Anzbach

Das große Orchester hat Aufstellung genommen
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Strahlende Gesichter nach gelungenem Auftritt

3034 unter oberndorf

pflege • planung • neu- & umgestaltung von gärten
pflanzungen • rasenanlagen

hauptstraße 193 • tel.+ fax 02772 - 517 68 • office@malecek.at • www.malecek.at

biotope • pergolen
sitzplätze • bewässerungsanlagen

mobil 0664 - 988 59 99

GARTENGESTALTUNG

Termingerecht -

immer und überall -

(darauf sind wir stolz)

Maler- und Fassadenarbeiten

in allen modernen Techniken

Alle Anstriche

mit zeitgemäßen Qualitätsmaterialien

Tapetenarbeiten

mit Liebe und Geschmack ausgeführt

Bodenlegerarbeiten

Exakte Verlegung

aller Kunststoff-, Teppich-,

Laminat- und Fertigparkettböden

Jürgen Plank

Maler, Raumausstatter

Badstraße 1

3032 Eichgraben

Tel. 02773/46 2 12

www.maler-plank.at
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Laminat- und Fertigparkettböden

Jürgen Plank

Maler, Raumausstatter

Badstraße 1

3032 Eichgraben

Tel. 02773/46 2 12

www.maler-plank.at
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Jahren

http://www.mv-eichgraben-mariaanzbach.at
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Allmählich nimmt die neue 
Unterkunft der Pfadfinder 

Gestalt an. Die Terrasse wur-
de mit gebrauchten Platten 
erneuert, und es wurde ein 
Beet gebaut, das die Wölf-
linge und Pfadis mit voller 
Begeisterung mit Gemüse 
bestückten. Den kahlen Wie-
senstellen ging es mit Rasen-
samen an den Kragen, doch 
ein kleiner Teil vom Garten 
wurde abgetreten. Darauf hat 
die Gemeinde dankenswerter 
Weise einen Parkplatz für uns 
errichtet – so gibt es weniger 
Gedränge auf der Straße.

St. Georgs-Feier 
Jedes Jahr um den 23. April 
wird mit einem großen festli-
chen Lagerfeuer unser Schutz-
patron St. Georg gefeiert. Heu-
er ging es dazu an den nördli-
chen Waldrand von Pressbaum. 
Eingeleitet wurde der Tag mit 
dem Wölflingswettkampf. Die 
Wölflinge (6–10 J.) mussten im 
Rahmen eines Stationenlaufs 
mit verschiedenen Aufgaben 
(Schätzen, Messen, Erste Hil-

fe leisten u.v.m.) ihre Fähigkei-
ten unter Beweis stellen. Die 
Pfadis (11–16 J.) hatten in den 
jeweiligen Patrullen ihre Auf-
gaben wie Pfadicraft, Kochen 
am offenen Feuer, Quiz etc. zu 
bewältigen. Nach dem Grillen 
zu Mittag startete dann das St. 
Georgsfest. Die Pfadis führten 
Sketches vor, danach wurden 
die Ergebnisse der Wettkämpfe 
verkündet – darunter der 1. Platz 
für die Eichgrabner Silberwölfe! 
Mit dem Wölflingsversprechen 
und der Verleihung des Hals-
tuches erfolgte schließlich die 
feierliche Aufnahme der Kinder 
in die weltweite Gemeinschaft 
der Pfadfinder. 

Frühlingslager in Tulln 
Von 12. bis 4. Mai schlugen 
wir unser Quartier am Lager-
platz der Tullner Pfadfinder 
auf. Die Wölflinge lernten 

dabei die Aufee kennen, der 
sie durch tatkräftige Unter-
stützung ihre Zauberkräfte 
zurückbrachten. Damit kann 
die Aufee die Donau-Au wie-
der beschützen. Die Pfadis 
übten sich währenddessen 
im korrekten Gebrauch von 
Fahrtenmesser, Säge, Axt, in 
der Erstellung verschiedener 
Holzverbindungen mit Knoten 
und Bünden, im Zelte-Auf-
stellen und Feuermachen. Die 
Abende verbrachten wir am 
Lagerfeuer mit gemeinsamem 
Singen und Geschichten-Er-
zählen. Obwohl das Wetter 
mehr als durchwachsen war, 
haben wir uns nicht die Freu-
de nehmen lassen und ausge-
lassene Tage erleben dürfen!
Robert Bruckböck und Carina 

Janitschek

Liebe Mitglieder, liebe 
Freundinnen und Freunde 
der Senioren Eichgraben!

Süß & Sicher 
Bei den Eichgrabner Senior*in-
nen gibt es immer einen An-
lass zum Feiern und zum Ge-
nießen. Das war im März beim 
Senioren-Café mit vielen Ge-
burtstagskindern des Monats 
ebenso wie bei der Fahrt in 
die Zuckerlwerkstatt, wo alle 

„Süßen“ voll auf ihre Rechnung 
kamen, und auch beim Besuch 
des Osterhasen, der für alle 
Anwesenden ein Körbchen mit 
Süßigkeiten mitbrachte. Aber 
auch Sicherheit steht bei vie-
len Mitgliedern ganz oben auf 
der Wunschliste. Peter Stehlik 
konnte etwa bei seinem Vor-
trag zu „Selbstschutzmäßigem 
Verhalten“ viele Fragen be-
antworten. Im April war Frau 
Andrea Buhl-Aigner im Senio-
ren-Café zu Gast und erzählte 
wirklich Wissenswertes über 
das Thema „Sicher im Internet 
bewegen“. Dass es bei ihrem 
Vortrag mucksmäuschenstill 
war, ist ein deutlicher Beweis 
für das große Interesse an die-
sen Informationen. 

Unterwegs 
So schön und gemütlich es in 
Eichgraben ist, so zieht es die 
umtriebigen Seniorinnen und 
Senioren auch immer wieder 
in die nähere Umgebung und 
zu ferneren Zielen. Die Mutter-

tags- und Vatertagsfahrt führte 
in diesem Jahr zum Jubiläums-
konzert der Edelseer nach Birk-
feld in die Steiermark. Neben 
Musik und Unterhaltung waren 
auch Demokratie und Architek-
tur angesagt: Am 15. Mai stand 
eine Führung durch das reno-
vierte Parlament an der Wiener 
Ringstraße auf dem Programm.

Der Seniorenbund 
Eichgraben … 
… gratuliert Franz Würfel, der 
wieder am Riesentorlauf der 
Landesmeisterschaften teil-
nahm und den 2. Platz errei-
chen konnte.
… trauert um Hans Widhalm, 
Vize-Bürgermeister i.R. und 
Mitglied im Seniorenbund, 

der am 10. Mai verstorben ist. 
Ruhe in Frieden! 
… möchte wie immer auf das 
Jahresprogramm hinweisen, 
vor allem auf die Senioren-
Cafés jeden 1. Mittwoch im 
Monat, bei denen es immer 
informativ zur Sache geht und 
wo die geplanten Ausflüge im 
Detail besprochen werden. 
Bis zum nächsten Treffen!
Eure Traude Gessner, Obfrau

Senioren Pfadfinder
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Kontakt: Obfrau Traude 
Gessner, Tel: 0664-10 00 317
3032 Eichgraben, 
Große Steinstraße 11

 
Kontakt:  
Alexander Wunsch, 
Tel: 0681-81 93 01 89 
alex.wunsch1@hotmail.com

 Senioren als Besucher und Gastgeber  Aktiv durch den Frühling 
Im Pfadfinderheim gibt es immer etwas zu tun 

Wir suchen: 
Ehrenamtliche Betreu-
ungsperson zur Heim-

abendgestaltung für die 
Wölflingsgruppe 

2 bis 3 Stunden/Woche. 
Pädagogische Vorkennt-
nisse nicht notwendig, 

Ausbildung erfolgt durch 
„learning by doing“.

Ansprechpartner: 
FM Alexander Wunsch 

(Kontaktdaten siehe Infokasten)

Die Eichgrabner Senior*innen vor 
dem Pallas-Athene-Brunnen! 
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Immer ein Highlight: das abendliche Lagerfeuer

RABATT-GUTSCHEIN
bei Kauf von

GOLDSCHMUCK
SILBERSCHMUCK

aus unserer Kollektion

MINUS

15 PROZENT

      0043 664 5350055

 3040 Neulengbach UHREN

30 JAHRE 
JUBILÄUM
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Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at

SERVICE-STATION
FRANZ MATZINGER

3032 EICHGRABEN, TEL. 02773/464 00
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„Wir machen uns Sorgen um 
die Zukunft. Wir versuchen, 
einen Beitrag zu leisten, um 
die Welt zu retten. Und was tun 
Sie?“ Diese Frage stellten die 
Sekundaria-Schüler*innen der 
Neuen Schule den Eichgrab-
nerinnen und Eichgrabnern. Im 
Rahmen des Brückenfestivals 
erhielt jeder Haushalt den Brief 
von einem der Kinder. Vielfach 
drückten sie große Angst und 
auch Anklage aus, denn das 
Lebensgefühl der meisten Ju-
gendlichen ist heute alles an-
dere als positiv und hoffnungs-
froh. Die Kinder riefen ihnen 
unbekannte Mitmenschen 
dazu auf, ihnen Antworten zu 
schicken – per Mail oder per 
Post. Der Rücklauf war enorm! 
Die Kinder bekamen viele Zu-
sendungen von Erwachsenen, 
die sich, so wie sie, Sorgen um 
die Umwelt machen. So ent-
stand ein wunderschöner ge-
meinsamer Maßnahmenkata-
log, an dem jeder und jede se-
hen kann, dass er oder sie kein 
Einzelkämpfer ist, sondern vie-
le sich  gleiche Gedanken ma-
chen. Es kamen auch kritische 
Anmerkungen, die ebenfalls 
sehr wertvoll sind: Alte Men-
schen gaben zu bedenken, 
dass sie nicht alleine Schuld an 
der Misere haben, weil sie als 
Kinder all das nicht hatten, was 
für heutige Heranwachsende 
selbstverständlich ist – von 

Lebensmitteln und Kleidung 
über Elektrogeräte und Autos 
bis hin zu Reisen. Auch das ist 
für heute junge Menschen ein 
wichtiger Hinweis.
„Werfen Sie mit uns Körbe!“ 
forderten die Primaria-Schü-
lerInnen die Passanten am 
Bahnhof auf. Im Rahmen der 
Feierlichkeiten zum 100-Jahr-
Jubiläum wurden Basketbälle 
versenkt – 100 für die vergan-
genen und 100 für die nächs-
ten 100 Jahre. Großes Dan-
keschön an alle, die sich von 
den Kindern motivieren ließen 
und mitgemacht haben! Zum 
Abschluss gab es ein Mit-
machkonzert der Neue-Schu-
le-Singgruppe.

Bitte vormerken: 
Am Donnerstag, 29. Juni, 
um 18:30 Uhr findet im Fuhr-
werkerhaus die Theaterauf-
führung der Sekundaria Neue 
Schule statt. Wir freuen uns 
über Ihren Besuch!
Andrea Pisa

Neue Schule

Neue Schule/Träger: 
Verein Bildungshof 
Homepage: www.neueschule.at 
Kontakt: Tel. 0676-79 58 104 oder 
eMail: kontakt@neueschule.at 

 Brückenfestival und 100 Jahre Eichgraben 
Keine Frage des Alters

Abschlusskonzert der Singgruppe am Bahnhof Eichgraben
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Lehnen Sie sich 
zurück – wir 

vermarkten Ihre 
Immobilie zum 

Bestpreis !

www.immobilien-moertl.at

  Vor kurzem  

hat DER MÖRTL    

unsere Immobilie 

        verkauft !

Am besten 
gleich anrufen:

0 2772/541 60

Die Firma Peter Doppler GmbH
aus St. Christophen besteht seit
mehr als 20 Jahren. In den  Jahren
hat sich die Firma Peter Doppler
von einem 1 Mann - Betrieb er-
folgreich zu einem 15 Mann – Be-
trieb  entwickelt. Hier finden Sie
nicht nur Traumbäder, Wärme-
pumpen, Öl- und Gasheizungen
sondern auch Pellets, Solarener-
gie Wohnraumlüftungen und
Zentralstaubsauger. In den mehr
als 20 Jahren hat sich die Firma

Peter Doppler GmbH zum um-
weltbewussten Installateur und
Spezialisten für  energieeffiziente
Lösungen entwickelt. Sie finden
hier alles aus einer kompetenten
Hand. Firma Peter Doppler
GmbH- die erste Adresse für Bad
& Heizung.
3051 St. Christophen, 
Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210
www.doppler-1a.at

Werbung/Foto: zVg

Bad & Heizung Doppler – kompetenter
Partner in Sachen Bäder und Heizungen

3051 St. Christophen, Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210             www.doppler-1a.at

Steinmetzmeister 
Gerhard Beier

Hainfelderstraße 10
3040 Neulengbach
Tel. 02772/52138

Küchenarbeitsplatten
Wir formen ihren SteinGrabanlagen
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Rettung Tiermedizin

TIERÄRZTIN 
Dr. Brigitta Rohrer-Stieger

TElEfoN  o27 73 / 42o oo

HoTlINE o664 / 11 66 355

PRAXIS
Schweighofstr. 16, 3o32 Eichgraben

ÖffNUNGSZEITEN
MO, DI, MI 9.oo - 1o.oo Uhr
 17.oo - 19.oo Uhr
FrEItag 1o.oo - 14.oo Uhr
SaMStag 9.oo - 11.oo Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

www.tierarzt-eichgraben.at

Seit 75 Jahren gibt es die 
Rettung Eichgraben, da-

mals die erste Samariter-
bund-Rettungsstelle in Nie-
derösterreich. Der zu dieser 
Zeit in Eichgraben etablierte 
Theaterverein „D‘Gmüatli-
chen“ legte durch die Finan-
zierung eines Krankentrans-
portfahrzeugs den Grund-
stein zur Gründung einer 
eigenen Rettungsstelle. Am 
1. Juli wurde offiziell die ers-
te selbstständige Rettungs-
gruppe Niederösterreichs in 
Eichgraben gegründet. Seit 
diesem Zeitpunkt gab es in 
Eichgraben einen unabhän-
gigen und funktionierenden 
Rettungsdienst mit eigenem, 
umgebauten Einsatzfahr-
zeug, das gemeinsam mit 
dem Schneepflug in einer 
Scheune nahe der jetzigen 
Tankstelle untergebracht 
war. Der erste Rettungs-
wagen war ein gebrauchter 
amerikanischer DODGE, an-
gekauft um 5.450,- Schilling. 
Durch großzügige Spenden 
aus der Eichgrabner Bevöl-
kerung konnten für Repara-
tur und Ausstattung weitere 
5.000,- Schilling aufgebracht 

werden. Unser aktueller Ret-
tungswagen, ein VW Crafter, 
ist inzwischen auch schon 
seit 2019 im Dienst und hat 
240.000 km auf dem Tacho. 
Anschaffungspreis waren 
EUR 110.000. Finanziert wur-
de dieser aus Spenden der 
Bevölkerung, Zuschüssen der 
Gemeinde und Eigenmitteln. 
Für das Jahr 2024 ist der An-
kauf eines neuen Rettungs-
wagens geplant.

Wir sagen Dankeschön! 
Wir möchten die Gelegen-
heit nutzen und uns an 
dieser Stelle wieder einmal 

ganz herzlich für die enorme 
Spendenbereitschaft der Be-
völkerung aus Eichgraben 
und Umgebung bedanken! 
Seit 2017 gibt es in Eichgra-
ben die Spendenhäuschen 
der Rettung. In den vergan-
genen sechs Jahren wurden 
auf diese Weise Spenden in 
Höhe von insgesamt mehr 
als EUR 18.000 gesammelt. 
Allein im Jahr 2022 wurden 
unsere Spendenhäuschen 
mit EUR 3.573,69 „gefüttert“. 
Im Zuge des Faschingsum-
zuges im Februar 2023, bei 
dem viele Vereine, aber auch 
Privatpersonen für uns ge-
sammelt haben, durften wir 
uns über einen Gesamtbetrag 
von EUR 835 freuen. Im Jahr 

2022 haben wir insgesamt 
EUR 11.584,62 an Spenden 
eingenommen. Mit all diesen 
Mitteln rückt die Anschaffung 
eines neuen und schon drin-
gend benötigten Defibrillators 
in greifbare Nähe. Herzlichen 
Dank an alle Spender*innen 
und jene, die unseren Spen-
denboxen in ihren Geschäften 
und Ordinationen großzügig 
Unterschlupf gewähren. Falls 
Sie auch weiterhin die Ret-
tung Eichgraben unterstützen 
wollen, so können Sie dies bei 
der Sparkasse Eichgraben, 
IBAN AT11 2021 9019 0000 
0215 gerne tun. Wir freuen 
uns über jeden Beitrag!
Philipp Schmid

Der Einfluss des Darm-Mi-
krobioms auf die Gesund-

heit von Mensch und Tier ist 
seit längerem Gegenstand 
der Forschung von Human- 
und Veterinärmedizin. Der 
Darm beinhaltet Billionen von 
Bakterien, Viren, Protozoen 
und Pilzen, was als Darm-Mi-
krobiom zusammengefasst 
wird. Der Darm hat nicht nur 
die Aufgabe, Nahrungsmittel 
zu verdauen, sondern muss 
diese auch ausscheiden. Das 
Darm-Mikrobiom hat Einfluss 
auf den Stoffwechsel, auf das 
Hormon-, Nerven- und Im-
munsystem. 50 bis 80 % der 
Abwehrzellen befinden sich 
im Bereich des Darmes. Es ist 
bisher noch nicht gelungen, 
die Keime des Darm, Mikrobi-
oms zur Gänze zu erforschen; 
es ist aber bereits möglich, 
sogenannte Markerkeime für 
Hund und Katze zu identi-

fizieren, die Aufschluss über 
ein gesundes oder krankes 
Darm-Mikrobiom geben.

Störungen in der Zusam-
mensetzung der Darmflora 
haben weitreichende Folgen 
für den Gesamtorganismus. 
Studien zeigen, dass Tie-
re bei Erkrankungen wie 
Übergewicht, Diabetes, chro-
nischen Nierenerkrankungen, 
erhöhter Anfälligkeit auf Infek-
tionserreger und allergischen 
Hauterkrankungen, ein ge-
schädigtes Darm-Mikrobiom 
haben. Ob zuerst die Erkran-
kung oder das veränderte 
Darm-Milieu da war, ist Ge-
genstand weiterer Forschung.

Welche Kriterien beeinflus-
sen das Darm-Mikrobiom? 
Einen wichtigen Einfluss hat 
die Ernährung des Tieres. 
Falsches Futter und Fütte-

rungsfehler (etwa abrupte 
Futterumstellungen, kaltes 
Futter, bakteriell besiedel-
tes Rohfleisch) verändern 
die Zusammensetzung der 
Keime im Darm. Nicht nur 
Antibiotika, sondern auch 
eine Vielzahl an verschiede-
nen Medikamenten haben 
Einfluss auf das Darm-Mikro-
biom. Stress durch Fehler in 
der Haltung, zu wenig Bewe-
gung, aber auch Stress durch 
schmerzhafte Erkrankungen 
(Arthrose, Tumore) sind nicht 
zu unterschätzen. Darmpa-
rasiten stören ebenfalls die 
sensiblen Keime im Darm.

Schon beim Welpen und 
Junghund ist es daher 
wichtig, auf Störungen im 
Verdauungstrakt zu achten 
und rechtzeitig mit dem Tier-
arzt Kontakt aufzunehmen. 
Häufiges Erbrechen oder 

intensives Grasfressen ist 
nicht normal. Die Konsistenz 
und Häufigkeit des Kotabsat-
zes sind gut zu beobachten. 
Frühzeitiges Erkennen und in-
dividuelle Therapien ersparen 
jedem Tier viel Leid.
Brigitta Rohrer-Stieger

 75 Jahre Rettung Eichgraben 
Wie alles begann
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 Das Darm-Mikrobiom 
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Weitere Informationen:
Rettungsstelle Eichgraben 
Tel. 02773-42 344
eichgraben@samariterbund.net)

Samariter Landesverband NÖ/ 
Zivildienstreferat 
Tel. 02746-55 44 204
zivildienst.noe@samariterbund.net

Infostelle der 
Zivildienstserviceagentur 
Tel. 01-58 54 70 90

Unabhängige Beratung und Begleitung rund um  
Pflege und Betreuung

Harald DEIMBACHER
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger

www.pflegeberatungen.at

Telefon: 0699 88 46 89 36                                                              
E-Mail: deimbacher@pflegeberatungen.at                                    
Adresse: Kleine Steinstr. 4, 3032 Eichgraben

Dr.in Claudia Oesterreicher
Fachärztin für 
Gynäkologie und Geburtshilfe
Oberärztin im St. Josef Krankenhaus
Wahlärztin

Hauptplatz 5/A1/7
3002 Purkersdorf

T: +43 (0)660 65 44 903
Email: gyn@oesterreicher-praxis.net

www.oesterreicher-praxis.net

Geburtshilfe
Mutter Kind Pass
Ultraschall
Risikoschwangerschaften
Geburtsbegleitung

Gynäkologie:
Vorsorgeuntersuchung
Abklärung  
   auffälliger Krebsabstriche
Gyn. Operationen
Kinderwunschabklärung
First Love Beratung
Verhütung
Probleme in den Wechseljahren

Orthopädietechnik
Sanitätshaus

Daxböck Martin GesmbH

3040 Neulengbach - Tullnerstr. 329 • Tel. 02772/527 02

• Modelleinlagen • Mieder • Gummistrümpfe • Bandagen •
• Komfort- und Diabetikerschuhe • Prothesen • Rollstühle •
• Inkontinenz- und Colostomieversorgung • Krankenbetten •

• Stütz-, Lagerungs- und Korrekturorthesen •
• ALLE KASSEN •

mailto:eichgraben@samariterbund.net


Fachärzte der Umgebung Ärzte in Eichgraben
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Ärzte Ärzte in Eichgraben

  Änderungen bitte der Redaktion mitteilen:  02773-46 904, Fr. Hochgatter, oder eichgrabner@gmx.at

Dr.med. Gabriele REHFELD-SCHWARZER   Tel. 02773-42 478
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin  Fax 02773-42 539
    Mobil 0676-93 30 370
• Vorsorgeuntersuchungen   Hauptstraße 101
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Hausbesuche
Ordination: Mo 8:00 - 12:00 Uhr
 Mi 7:00 - 12:00 Uhr und 18:00 - 21:00 Uhr
 Fr 12:00 - 16:00 Uhr
Telefonische Voranmeldung erbeten • Akutfälle jederzeit
 
Dr.med. Edith SKRIVANEK  Tel. 02773-43 191
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin  Handy 0676-30 18 336
• Vorsorgeuntersuchungen   Paukhofstraße 48
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Physikalische Therapie
Ordination: Mo 8:00 - 11:30 Uhr
 Di 8:00 - 11:30 Uhr
 Do 8:00 - 11:30 Uhr
 Fr 8:00 - 11:30 Uhr

Dr.med. Raffaela HAMMERL Tel. 02773-20 360
FA f. Kinder -u. Jugendheilkunde  Handy 0688-86 19 104
Wahlärztin        Rathausplatz  1
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen; Ultraschall
• Impfung; Blutentnahmen; EKG
• Allergiediagnostik
• Wundversorgung und -kontrollen
• Präoperative Abklärung
• Vorsorgeuntersuchungen und Beratung für Jugendliche
• Sporttauglichkeits-Untersuchung
Ordination: Mo 16:00 - 18:00 Uhr, Di 9:00 - 11:00 Uhr u. 16:00 - 18:00 Uhr, 
Mi 9:00 - 11:00 Uhr, Fr 9:00 - 11:00 Uhr; bitte um telefonische Vereinbarung

Dr. med. Katharina MÜHLBACHER Handy 0680 - 55 37 439
FA f. Lungenheilkunde, Wahlärztin Rathausplatz  1
Ordination:    Mo u. Do von 9:00 - 13:00 Uhr
Kontakt für Terminvereinbarungen:  
ordination@lunge-eichgraben.at, www.lunge-eichgraben.at

Dr.med. vet. Brigitta ROHRER-STIEGER  Tel. 02773-42 000
Tierärztin    Handy 0664-11 66 355
   Schweighofstraße 16
Ordination: Mo, Di, Mi 9:00 - 10:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
 Fr   10:00 - 14:00 Uhr
 Sa   9:00 - 11:00 Uhr
 und nach telefonischer Terminvereinbarung

Dr.med. Torsten KOTTER  Tel. 02773-44 38 421
FA für Innere Medizin, Wahlarzt            Handy 0676-61 47 949
bevorzugt Mo. und Mi. 16:00 - 19:00 Uhr Brunnerstraße 6
• Umfangreiche internistische Betreuung
• OP-Freigaben; Vorsorgeuntersuchungen (Krankenkassenvertrag)
• Fachärztliche Stellungnahmen für Diabetiker an die Führerscheinbehörden
• Schwp. Diabetesbetreuung, Diabetesschulung, Insulinpumpen-
  therapie, Sensortechnik, alle Formen der Insulintherapie
• Schwp. Bluthochdruck; Schwerpunkt Fettstoffwechselstörungen  
  (im Krankenhaus Tätigkeit in einem PCSK9-Zentrum)
• Schwp. Stoffwechselerkrankungen, Osteoporose, endokrine   
   Erkrankungen

Abends nach telefonischer 
Voranmeldung. Bei 
NOTFÄLLEN jederzeit: 
0676-30 18 336

 Feuerwehr  122         Polizei   133          Rettung  144          Ärzte-Notdienst  141         Vergiftungsinformation: 01 - 40 64 343

Gemeindearzt/Notarzt 
Dr.med. Michael FERTSCHAK Tel. 02773-46 493
Arzt f. Allgemeinmedizin, alle Kassen  Fax 02773-46 49 34 
• Kleine chirurgische Eingriffe Fichtenstraße 6
• Vorsorgeuntersuchungen 
• Labordiagnostik
• Physikalische und Laserbehandlung 
• Akupunktur
Ordination: Mo 8:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
 Di 8:00 - 12:00 Uhr
 Do 8:00 - 11:00 Uhr und 18:00 - 19:00 Uhr
 Fr 8:00 - 12:00 Uhr

Dr. med. Astrid KLAUSGRABER Tel. 02773-46 680
Ärztin f. Allgemeinmedizin, alle Kassen Kirchenstraße 8
• Führerschein-Untersuchung
• Gesunden- und Vorsorgeuntersuchungen 
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Impfberatung; EKG 
• Labormedizinische Untersuchungen
• Physikalische Therapie
• Lungenfunktionstest
• Diplome für Ernährungsmedizin, Arbeitsmedizin, Notarzt, DFP
Ordination: Mo 7:30 - 13:00 Uhr
 Di 7:30 - 13:00 Uhr
 Mi 13:00 - 18:00 Uhr
 Fr 7:30 - 11:30 Uhr

Dr. Sina LEONHARTSBERGER   Tel. 02773-42 528
FA f. Zahn-, Mund- u.Kieferheilkunde, alle Kassen Hauptstraße 83
Ordination: Di 8:30 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
 Mi 8:30 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
 Do    8:30 - 11:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
 Fr    14:00 - 17:30 Uhr
Termine nach telefonischer Voranmeldung

Dr.med. Elke BARON-PEGANZ  Tel. 02773-43 633 
Ärztin f. Allgemeinmedizin , Wahlärztin  Handy 0676-33 15 753
• Traditionelle chinesische Medizin Paukhofstraße 48
• Akupunktur
• Therapie nach F.X.Mayr
• Homöopathie
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Claudia PRAMMER Tel. 0699-12 05 41 08
Ärztin f. Allgemeinmedizin u. Homöopathie, Wahlärztin  
Telefonische Anmeldung unter  0699/120 541 08    Ganghoferstraße 9
oder eMail: office@homoeopathie-prammer.at
Internet: www.homoeopathie-prammer.at

Dr.med. Konstantin TÖGEL  Tel. 0676-47 03 482
FA f. Neurologie, Wahlarzt  Hauptstraße 101
Ordination nach tel. Terminvereinbarung!

Mag. Tina JAEGER   Tel. 02773-42 798
Tierarztpraxis   Handy 0664-35 60 706 
   Hauptstraße 75
Ordination: Mo 9:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
 Di 17:00 - 19:00 Uhr
 Do 9:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
 Fr 16:00 - 18:00 Uhr, Sa   9:00 - 11:00 Uhr
 und nach tel. Terminvereinbarung!

Psychotherapeutin
Systemische 

Familientherapie 

Franziskusstraße 2, 3032 Eichgraben

Tel. 0676-95 30 120

heidemarie.haberleitner@gmx.at

www.heidemariehaberleitner.at

Mag. Heidemarie Haberleitner

AnderS-Grafik und Design

 

 

Dr. Helene Drexler 

Schwerpunkte in der Behandlung: 

 

 

Wilhelmstr. 7a, 3032 Eichgraben 

 
 

Psychotherapeutin - Existenzanalyse 

Ängste, Burnout, psychosomatische 
Erkrankungen, Essstörungen, 
Traumatisierungen 

 

 

Tel.: 0699/109 80 680 

 
 

Termin nach telefonischer Vereinbarung 

 

 

 

Doris Burian
Diabetiker Fußpflege

☎ 0650/564 23 60

❥Behandlung von Hornhaut, Hühneraugen, 
eingewachsenen und deformierten Nägeln 

❥Spangentechnik  ❥Fußmassage ❥Handpflege

Im Hause Coiffeur Sedlak  Hauptstrasse 73,  3032 Eichgraben

ALTLENGBACH

Ärztezentrum Hochstraß  02773-43 603

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Marlies HAHN   02774-26 000

FA für Orthopädie und Rheumatologie
Dr. Klaus MEINHARDT  0664-38 22 404

MARIA ANZBACH

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie   
OA Dr. Karl AUNER  02772-55 788

FA für Urologie
Dr. Georg Florian LANGMANN   0650-50 32 132

FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
DDr. Ernst LEONHARTSBERGER   02772-54 111

FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. Daniela  MAIRHOFER-MURI  02772-54 493  

FA für Lungenheilkunde
Dr. Katharina MÜHLNACHER  0680-55 37 439

Praktische Ärztin
Dr. Veronika STEINER  02772-21 397

Herz im Zentrum; FA für Kardiologie 
Doz. Dr. Andreas KLIEGEL  0680-33 11 125
OA Dr. Jürgen NOWY  0680-33 11 125

NEULENGBACH

FA für Augenheilkunde und Optometrie 
Dr. Gabor RUDNAY        02772-53 399

Akupunktur
Dr. Josef HELM   02772-54 848
Dr. Sang-Sook BURGER-LEE   0664-58 66 847

Craniosacrale Osteopathie
Dr. Christa REINTHALLER   0676-41 65 984

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Martin LANGE  02772-56 000

FA für Innere Medizin
Dr. Andrea JOICHL   02772-56 260

Herz im Zentrum; FA für Herzchirurgie/Psychosomatik
OA Dr. Oliver BERNECKER  0650-89 35 173

FA für Kinder- u. Jugendheilkunde    
Dr. Elisabeth FORSTENPOINTNER   02772-51 66 60

FA für Neurologie und Psychiatrie
Dr. Brigitte HAGLER   02772-51 116

FA für Neurologie
Dr. Johann RETZL  0699-11 07 83 97

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie
Dr. Mykola DMYTERKO   02772-55 775

FA für Reise- und Tropenmedizin
Dr. Ferdinand RIEGER   02772-55 424

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Franziska JIRAK-CRUPI        02772-53 334
Dr. Martin KELLERER   02772-52 119

 PRESSBAUM/PURKERSDORF

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Heidi WITTE       0699-11 30 23 48
Dr. Inge FRECH   02231-62 363
Dr. Claudia OESTERREICHER  0660-65 44 903

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Jakob KOTLARENKO  02233-52 198
Dr. Brigitte ARNBERGER  02233-55 623
Dr. Maria RANSMAYR  02233-54 431
Dr. Linda FIEDLER  02233-54 431

FA für Kieferorthopädie
Dr. Sabine KRESSE  02233-54 431

FA für Neurologie
Dr. Isabel SACHER-THUMB  02233-54 299

FA für Mikrochirurgie und Nervenchirurgie
Univ. Doz. Dr. Werner GIRSCH  0664-33 01 100

Traditionelle Chinesische Medizin
Dr. Chenfei CHEN  01-52 23 969

FA für Kinder- und Jugendmedizin
Dr. Christa LEVIN-LEITNER  02233-54 307
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Positionierungswünsche wie auch Außenformate 
können nach Maßgabe der Möglichkeiten erfragt     

werden. Inserate werden so lange veröffentlicht, bis 
eine schriftliche Abbestellung erfolgt. Inserate, die 
den technischen Anforderungen nicht entspre-

chen und dem Druckstandard angepasst werden 
müssen, werden nach Arbeitsaufwand extra ver-

rechnet. Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

eMail: info@wienerwaldmuseum.at
Anfrage bei: Sabine Hochgatter 

Tel: 02773-46 904: Mi, Do, 8-12 Uhr

Service

Preis pro Wort: E 1,–
Anzeigenschluss für 
Ausgabe 3/2023: 8.9.

 ...Kleiner 
 Anzeiger...

Anzeigen-Annahme
Sabine Hochgatter 
Tel und Fax: 02773-46 904
Mi, Do, 8 – 12 Uhr
eMail: info@wienerwaldmuseum.at

Grafik:
0664-48 88 218, Stefanie Anderlik, MA
eMail: anders.grafik.design@gmail.com 

Anfragen an die Redaktion:
Mag. Erich Korger, Tel: 0664-30 05 007
eMail: eichgrabner@gmx.net
www.wienerwaldmuseum.at/eichgrabner-
zeitschrift-des-fvv/

RM EPRM EP = Restmüll - Einpersonenhaushalt, RM MPRM MP  = Restmüll - Mehrpersonenhaushalt
GSGS = Gelber Sack/Kunststoffverpackungen, APAP = Altpapier BIOBIO = Biomüll, PRPR  = Problemstoffe, 
SMS Service: Einen Tag vor der Abfuhr kostenlose SMS Erinnerung.
Anmeldung: www.abfallverband.at/stpoeltenland
Entsorgungsgebiete 1: Stein,Winkl,Hutten, Hergottswinkel, Eichgraben, Entsorgung 2: Hinterleiten, Ottenheim, Knagg

ABFUHRKALENDER
EichgrabenGEMEINDEVERBAND FÜR UMWELTSCHUTZ UND ABGABENEINHEBUNG IM BEZIRK ST. PÖLTEN

2023 Jänner Februar März April Mai Juni
So 01 Neujahr 52

Mo 02 01RM MP
Di 03
Mi 04
Do 05
Fr 06 Hl. 3 Könige

Sa 07
So 08
Mo 09 02

Di 10 BIO 1+2
Mi 11
Do 12
Fr 13
Sa 14
So 15
Mo 16 03GS 1+2
Di 17
Mi 18
Do 19
Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23 04

Di 24 BIO 1+2
Mi 25
Do 26
Fr 27
Sa 28
So 29
Mo 30 05RM EP RM MP
Di 31

Mi 01 AP 1
Do 02 AP 2
Fr 03
Sa 04
So 05
Mo 06 06

Di 07 BIO 1+2
Mi 08
Do 09
Fr 10
Sa 11
So 12
Mo 13 07GS 1+2
Di 14
Mi 15
Do 16
Fr 17
Sa 18
So 19
Mo 20 08

Di 21 BIO 1+2
Mi 22
Do 23
Fr 24
Sa 25
So 26
Mo 27 09RM MP
Di 28

Mi 01
Do 02
Fr 03
Sa 04
So 05
Mo 06 10

Di 07 BIO 1+2
Mi 08
Do 09
Fr 10
Sa 11
So 12
Mo 13 11GS 1+2
Di 14
Mi 15 AP 1
Do 16 AP 2
Fr 17
Sa 18
So 19
Mo 20 12

Di 21 BIO 1+2
Mi 22
Do 23
Fr 24
Sa 25
So 26
Mo 27 13RM EP RM MP
Di 28
Mi 29
Do 30
Fr 31

Sa 01
So 02
Mo 03 14

Di 04 BIO 1+2
Mi 05 GS 1+2
Do 06
Fr 07
Sa 08
So 09 Ostersonntag

Mo 10 Ostermontag 15

Di 11
Mi 12
Do 13
Fr 14
Sa 15
So 16
Mo 17 16

Di 18 BIO 1+2
Mi 19
Do 20
Fr 21
Sa 22
So 23
Mo 24 17RM MP
Di 25
Mi 26 AP 1
Do 27 AP 2
Fr 28
Sa 29
So 30

Mo 01 Staatsfeiertag 18

Di 02 BIO 1+2
Mi 03
Do 04
Fr 05
Sa 06
So 07
Mo 08 19GS 1+2 PR
Di 09
Mi 10
Do 11
Fr 12
Sa 13
So 14
Mo 15 20

Di 16 BIO 1+2
Mi 17
Do 18 Christi Himmelfahrt

Fr 19
Sa 20
So 21
Mo 22 21RM EP RM MP
Di 23
Mi 24
Do 25
Fr 26
Sa 27
So 28 Pfingstsonntag

Mo 29 Pfingstmontag 22

Di 30 BIO 1+2
Mi 31

Do 01
Fr 02
Sa 03
So 04
Mo 05 23GS 1+2
Di 06
Mi 07 AP 1
Do 08 Fronleichnam

Fr 09
Sa 10
So 11
Mo 12 24

Di 13 BIO 1+2
Mi 14 AP 2
Do 15
Fr 16
Sa 17
So 18
Mo 19 25RM MP
Di 20
Mi 21
Do 22
Fr 23
Sa 24
So 25
Mo 26 26BIO 1+2
Di 27
Mi 28 PR
Do 29
Fr 30ABFUHRKALENDER

EichgrabenGEMEINDEVERBAND FÜR UMWELTSCHUTZ UND ABGABENEINHEBUNG IM BEZIRK ST. PÖLTEN

2023 Juli August September Oktober November Dezember
Sa 01
So 02
Mo 03 27GS 1+2
Di 04
Mi 05 BIO 1+2
Do 06
Fr 07
Sa 08
So 09
Mo 10 28

Di 11
Mi 12
Do 13
Fr 14
Sa 15
So 16
Mo 17 29BIO

1+2
RM
EP

RM
MP

Di 18
Mi 19 AP 1
Do 20 AP 2
Fr 21
Sa 22
So 23
Mo 24 30

Di 25
Mi 26 BIO 1+2
Do 27
Fr 28
Sa 29
So 30
Mo 31 31GS 1+2

Di 01
Mi 02
Do 03
Fr 04
Sa 05
So 06
Mo 07 32BIO 1+2
Di 08
Mi 09
Do 10
Fr 11
Sa 12
So 13
Mo 14 33RM MP
Di 15 Mariä Himmelfahrt

Mi 16 BIO 1+2
Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21 34PR
Di 22
Mi 23
Do 24
Fr 25
Sa 26
So 27
Mo 28 35BIO 1+2 GS 1+2
Di 29
Mi 30 AP 1
Do 31 AP 2

Fr 01
Sa 02
So 03
Mo 04 36

Di 05
Mi 06 BIO 1+2
Do 07
Fr 08
Sa 09
So 10
Mo 11 37RM EP RM MP
Di 12
Mi 13
Do 14
Fr 15
Sa 16
So 17
Mo 18 38BIO 1+2
Di 19
Mi 20
Do 21
Fr 22
Sa 23
So 24
Mo 25 39GS 1+2
Di 26
Mi 27 BIO 1+2 PR
Do 28
Fr 29
Sa 30

So 01
Mo 02 40

Di 03 BIO 1+2
Mi 04
Do 05
Fr 06
Sa 07
So 08
Mo 09 41RM MP
Di 10
Mi 11 AP 1
Do 12 AP 2
Fr 13
Sa 14
So 15
Mo 16 42

Di 17 BIO 1+2
Mi 18
Do 19
Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23 43GS 1+2
Di 24
Mi 25
Do 26 Nationalfeiertag

Fr 27
Sa 28
So 29
Mo 30 44

Di 31 BIO 1+2

Mi 01 Allerheiligen

Do 02
Fr 03
Sa 04
So 05
Mo 06 45RM EP RM MP
Di 07
Mi 08
Do 09
Fr 10
Sa 11
So 12
Mo 13 46

Di 14 BIO 1+2
Mi 15
Do 16
Fr 17
Sa 18
So 19
Mo 20 47GS 1+2
Di 21
Mi 22 AP 1
Do 23 AP 2
Fr 24
Sa 25
So 26
Mo 27 48

Di 28 BIO 1+2
Mi 29
Do 30

Fr 01
Sa 02
So 03
Mo 04 49RM MP
Di 05
Mi 06
Do 07
Fr 08 Maria Empfängnis

Sa 09
So 10
Mo 11 50

Di 12 BIO 1+2
Mi 13
Do 14
Fr 15
Sa 16
So 17
Mo 18 51GS 1+2
Di 19
Mi 20
Do 21
Fr 22
Sa 23
So 24
Mo 25 Christtag 52

Di 26 Stefanitag

Mi 27
Do 28
Fr 29 BIO 1+2
Sa 30
So 31

Jänner Februar März April Mai Juni

Juli August September Oktober November Dezember

RM EP RM MPBIO 1+2

Gemeindeverband St. Pölten
Tel: 0 2742/71117

mail: gemeindeverband@gvu-stpoelten.at
www.umweltverbaende.at/stpoeltenland

2023
Eichgraben Abfuhrplan

»ACHTUNG«  Mülltonnen bis spätestens 600 Uhr auf öffentlichem Gut bereit stellen!

Zeichenerklärung

Achtung: Übernahme
im ASZ Neulengbach
Seefeldstr. 4,
3040 Neulengbach

RM EP

GS
RM MP

Restmüll Einpersonenhaushalt
Restmüll Mehrpersonenhaushalt
Gelber Sack / Kunststoffverpackungen

Jänner
Februar

März
April

Mai
Juni
Juli

August
September

Oktober
November
Dezember

7.   
4.
4.
1. 
6.
3.
1.
5.
2.
7.
4.
2.

Aktuelle Informationen zu Fragen betreff end  
Müllvermeidung und Mülltrennung entnehmen 
Sie bitte der Verbandszeitung »Umweltinfo« und 
dem Trenn ABC.at www.umweltverbaende.at/
stpoeltenland Für spezielle Fragen steht Ihnen 
unsere Abfallberatung gerne zur Verfügung.

Im Auftrag des
GVU St. Pölten

PR

AP
BIO

Altpapier
Biomüll
Problemstoffe

Öffnungszeiten:
Zutritt mit Skarabäus
Karte bzw. App: 
Jeweils MO bis SA
von 700 bis 1900 Uhr
(ausgenommen Feiertage). 

Zutritt ohne Skarabäus 
Karte bzw. App: 
Jeden 1. SA im Monat von 
800 bis 1100 Uhr möglich 
(ausgenommen Feiertage)

Mit der Skarabäus-App erhalten sie, 
außerhalb der Öffnungszeiten Zutritt zu 
den Wertstoffzentren (WSZ) des GVU.

• NEU Abfuhrtermin Erinnerung
• NEU Informationen zur Abfallentsorgung
• Zutritt in Sammelzentren verbessert
• Einfache Registrierung
• Kostenlos

Mehr Informationen
und Registrierung
www.skarabaeus-gvustp.at

Niederösterreich machts einfach

Neu im Gelben Sack und in der
Gelben Tonne: Alufolien, Senftuben,
Getränke- und Konservendosen.

Jetzt ist es noch einfacher.
Alle Verpackungen außer Glas und Papier, 
kommen jetzt in die Gelbe Tonne oder den 
Gelben Sack. Danach werden sie sauber 
getrennt und Wertstoffe bleiben länger 
im Kreislauf.

insgelbe.at

Alles ein und 
das Gelbe.

Eichgraben-Kern_2023-A3.indd   1Eichgraben-Kern_2023-A3.indd   1 06.11.22   11:5206.11.22   11:52

Müllabfuhrplan

1 = Apotheke zur heiligen 
Dreifaltigkeit
Rathausplatz 25, Neulengbach
Tel: 02772-52 421

2 = Wienerwald Apotheke
Tullner Straße 30, Neulengbach
Tel: 02772-51 382

3 = Apotheke Eichgraben
Hauptstraße 61, Eichgraben
Tel.: 02773-44 000

4 = Apotheke Altlengbach
Hauptstraße 8, Altlengbach
Tel: 02774-20 520
Nachtdienst am SA ab 16:00 Uhr

5 = Apotheke Maria Anzbach
Hauptstraße 600, Maria Anzbach
02772-55 331

6 = Apotheke zur 
hl. Dreifaltigkeit
Hauptstraße 1, Pressbaum
02233-52 43 70

7 = Wiental Apotheke 
Hauptstraße 67, Pressbaum
02233-52 200

Alle Angaben ohne Gewähr

Apotheken
Bereitschaftsdienst

Rettung Eichgraben 14 841
Auhofstraße 3
Polizei (Stüpkt Eich. Di. 8-9 u. 17:30-18:30) 059 133-31 60
Altlengbach  059 133-31 61
Apotheke Eichgraben 02773-44 000
Hauptstraße 72 
R.k. Pfarramt  Eichgraben 02773-46 246
Kirchenstraße 4 
Evang. Pfarre Eichgraben  02773-42 413    
Kirchenstraße 13
Gemeindeamt Eichgraben 02773-44 600
Rathausplatz 1  
Volksschule Eichgraben 02773-42 460
Mittelschule Eichgraben 02773-46 313
Hauptstraße 44 
Kindergärten Eichgraben
Hauptstraße 30  02773-42 420
Postamt Eichgraben 0800-01 01 00
Kirchenstraße 9     
Bezirkshauptmannschaft 02742-90 250
Am Bischofteich 1, St. Pölten Fax: +37 000 
Außenstelle Neulengbach  02772-52 246
Kirchenplatz 82    
Amtstag:  Mi. 8:00-14:00 Uhr 
Finanzamt  02742-304
Daniel-Gran-Straße 8, St. Pölten
Bezirksgericht   02772-52 581
Hauptplatz 2, Neulengbach
EVN-Störungsmeldestelle 02772-54 886
Uferstraße 171, Neulengbach
Bahnhof Rekawinkel 02233-57 004 
Zentrale Zugauskunft 05 17 17

Mo, Mi, Do, Fr: 8-12 h; Di: 14-18 h

Personenbetreuung
Hausbetreuung
Gartenpflege
0660-56 76 145
mara.sauberkeit@gmail.com

Für Inserenten wichtig!

Drucktechnische Anforderungen für beigestellte 
IInnsseerraattee: Druckoptimierte PPddff  Datei
(CMYK, Fotos 300 dpi) und Musterausdruck.

AAcchhttuunngg::  MMSS  WWoorrdd  kkaannnn  kkeeiinnee  vveerrbbiinnddlliicchhee  
DDrruucckkvvoorrllaaggee  eerrzzeeuuggeenn!!  Fordern Sie im 
Zweifelsfall unser tteecchhnniisscchheess  MMeerrkkbbllaatttt  an.
DDaatteennttrraannssffeerr  eeMail: stefanie.anderlik@icloud.com 
TTeecchhnniisscchhee  FFrraaggeenn::    AAnnddeerrSS  --  GGrraaffiikk  &&  DDeessiiggnn
Fr. Anderlik  0664-48 882 18

Wir gestalten gern Ihr Inserat 
für den Eichgrabner:
Sie stellen bei:
• Ihr Logo,- oder Bild,- oder Zeichen
• Ihr Textmanus (z.B. MS Word Datei) 
• eventuell Skizze mit Gestaltungswunsch
Sie erhalten:
• ein professionell gestaltetes Inserat
• den technischen Erfordernissen entsprechend
• ein Kontroll PDF oder einen
Kontrollfarbausdruck

1/1
192 x 255 mm

1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60 mm
94 x125 mm

1/8 quer+hoch
94 x 60 mm
60 x 94 mm

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW 292 € 159 € 90 € 49 € 49 € 25 €

Farbe 408 € 224 € 123 € 67 € 67 € 34 €
S/W Rechts 307 € 167 € 95 € 51 € 51 € 26 €
Farbe.Rechts 428 € 235 € 129 € 70 € 70 € 36 €
2+3Umschlag

Farbe
469 € 258 € 141 € 77 € 77€ 39 €

Letzte
Seite

510 € 280 € 154 €

Anzeigenpreise pro Einschaltung und Ausgabe
Positionierungswünsche wie auch Außenformate können nach Maß-
gabe der Möglichkeiten geordert werden. Inserate werden so lange
veröffentlicht, bis eine schriftliche  Abbestellung  erfolgt. 
Inserate die den technischen Anforderungen nicht entsprechen
und dem Druckstandard angepasst werden müssen, 
werden nach Arbeitsaufwand extra verrechnet.
Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

e 

1/1      100 €
1/2        80 €
1/4        70 €

1/8        60 €
1/8Bann 60 €
1/16  50 €

Wenn keine
Marke zur Hand
Postgebühr beim
Empfänger 
einheben!

An den 
Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein Eichgraben

Hauptstraße 17
3032 Eichgraben 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Eichgraben
betreibt das Wienerwaldmuseum und den Kulturtreff im 
Fuhrwerkerhaus. Wir sind bestrebt, unsere Mitgliederzahl auf Grund
verstärkter Aktivitäten im Bereich Kulturveran stal tungen, Ortsver-
schönerung zu steigern sowie den Erhalt des Museums zu gewähr-
leisten. Es würde uns freuen, wenn Sie unserem Verein beitreten
wollen. Der Jahres-Mitgliedsbeitrag beträgt €19.-.
Wie Sie vielleicht wissen, haben Sie auch die Möglichkeit, durch eine
Spende für das Wienerwaldmuseum und Veranstaltungszentrum
einen wesentlichen Beitrag für die zukünftige Entwicklung der kultu-
rellen und gesellschaftlichen Infrastruktur Eichgrabens zu leisten.

Günther Puffer, Obmann des FVV

BEITRITTSERKLÄRUNG

Name ___________________________________________

Strasse __________________________________________

PLZ/Ort__________________________________________

Telefonnummer(n) __________________________________

eMail Adresse _____________________________________

Geworben von: ____________________________________

Datum __________________________________________

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als Mitglied

Unterschrift

Gestaltungskosten:

✎
Geb.datum

✄
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In eigener Sache
Der FVV Eichgraben sagt Danke …
… für die zahlreichen Mitgliedsbeiträge 
und die Spenden, mit denen Sie zum 
Erhalt des Museumsbetriebs beitragen 
und die die Kulturveranstaltungen und 
gesellschaftlichen Aktivitäten des FVV 
ermöglichen. 

Der FVV Eichgraben freut sich …
… über alle neuen Mitglieder, die die Ar-
beit des FVV durch finanzielle Beiträge 
oder durch ihre ehrenamtliche Mitarbeit 
unterstützen. Auch kleinste Summen und 
einzelne Leistungen ergeben zusammen 
ein großes, gutes Ganzes.

Der FVV Eichgraben bittet …
… alle Menschen, die dem FVV als Mit-
glied beitreten möchten, uns Namen 
und Adresse mitzuteilen. Oft erreichen 
uns nur Überweisungen ohne nähere 
Angaben, doch nur mit vollständigen 

Daten können wir unsere Mitgliederkar-
tei aktuell halten. Senden Sie uns dafür, 
bitte ein eMail mit Name und Adresse 
an: info@wienerwaldmuseum.at .

Spendenkonto: 

Sparkasse
Herzogenburg-Neulengbach

Konto
AT50 2021 9019 0001 1444

Erlagschein liegt bei!

Verwenden Sie für den 
Mitgliedsbeitrag 
(E 19.- p. Jahr)  
bitte beiliegenden 
Zahlschein!

D
an

ke
!

2023

Wochenend-Dienste

Dr. Michael Fertschak 
Tel.: 02773-46 493

jeweils 8:00 - 14:00 Uhr

Juli:
Sa., 1.7./So. 2.7.

August:
Sa., 5.8./So. 6.8.
Sa., 19.8./So. 20.8.

September:
Sa., 2.9./So. 3.9.
Sa., 16.9./So. 17.9.
Sa., 30.9.

VERTRAUEN SIE DEM         
TESTSIEGER 

www.moser-alarm.atwww.moser-alarm.at

Alarmanlagen | Videoüberwachung | Zutrittskontrolle

Ihr wirklich professioneller Partner
für Sicherheitstechnik

0664 / 395 61 35
3441 Dietersdorf

mailto:info@wienerwaldmuseum.at
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Ordinationszeiten:
Mo: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Di: 17 - 19 Uhr 
Do: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Fr:  16 - 18 Uhr
Sa: 9   - 11 Uhr   
und nach telefonischer 
Terminvereinbarung!

Tierarztpraxis Jaeger

Neben der jährlichen Gesundheitsvorsorge samt Impfung 
Ihrer Lieblinge biete ich Laboruntersuchungen, Röntgen, 
Weichteilchirurgie, Zahnsanierungen, Magnetfeldtherapie 
und Ultraschall-Diagnostik an.

Bei Notfällen oder nach vorheriger Terminvereinbarung 
komme ich auch gerne ins Haus. 

Änderung der 
Ordinationszeiten!

Tel. 02773/42798 • Mobil 0664/356 07 06
3032  Eichgraben • Hauptstraße 75
eMail: tina.jaeger@gmx.at • www.tierarzt-jaeger.at

H
&

B

Spezialgebiete:
➝ Gelenkschirurgie
➝ Knorpelschäden
➝ Sportverletzungen
➝ Verletzungen

Dr. Georg Vekszler
Paukhofstraße 40
3032 Eichgraben

Zschokkegasse 91/3
1220 Wien

Bitte um telefonische Terminvereinbarung: 
+43 699 811 97 138
www.sportchirurgie-wien.at

Wahlarztordination 
Facharzt für Sporttraumatologie, 

Orthopädie und Unfallchirurgie

• EINFAMILIENHAUS

• DICHTBETONKELLER

• UMBAUTEN - ALTBAUSANIERUNG

• AUSBESSERUNGSARBEITEN

• GARTENBAU

• FASSADEN - VOLLWÄRMESCHUTZ

• BAUÖKOLOGIE

• EINREICHPLANUNG

                                            14-17
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